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10 Bauordnungsrechtliche Unterlagen 

10.1 Bauantragsformulare 

 Bauantragsformular 

Das Bauantragsformular ist nachfolgend beigefügt. 
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 Baubeschreibungsformular 

Das Baubeschreibungsformular ist nachfolgend beigefügt. 

  



Anlage 2 

An (untere Bauaufsichts- / Abgrabungsbehörde) Nr. im Bau- / Abgrabungsantragsverzeichnis 
der unteren Bauaufsichtsbehörde 

Eingangsstempel der unteren 
Bauaufsichtsbehörde 

Zutreffendes bitte ankreuzen  oder ausfüllen

Baubeschreibung zum Bauantrag vom (Datum)

1. Bauherr

Name Vorname 

2. Baugrundstück

Gemarkung Flur-Nr. Gemeinde 

Straße, Hausnummer Gemeindeteil 

Verwaltungsgemeinschaft 

(nur auszufüllen, soweit die Angaben nicht den Bauzeichnungen entnommen werden können)

Höchstgrundwasserstand: Baugrund: 

3. Vorhaben

Genaue Bezeichnung des Vorhabens 

Gebäudeklasse: Gebäudehöhe: (Art. 2 Abs. 3 Satz 2 BayBO)  Sonderbau (Art. 2 Abs. 4 BayBO)

 Einzelbaudenkmal / Ensemble 

Teile des Baues Zu verwendende Baustoffe, Bauteile, Bauarten 
(nur auszufüllen, soweit die Angaben nicht den Bauzeichnungen entnommen werden können)

Außenwände einschl. Putz, 
Dämmstoffe, Bekleidungen 

Tragende Wände, Stützen 

Trennwände 

Brandwände, Wände anstelle 
von Brandwänden 

Decken 

Fußbodenaufbau 

Tragwerk des Daches 

Dachhaut, Dämmstoffe 

Treppen 

Treppenraumwände einschl. 
Türen 

Wände notw. Flure einschl. 
Türen 

Sonstige ergänzende Angaben 

Landkreis Erding
Bauamt
Freisinger Str. 67
85435 Erding

05.07.2024

Wurzer Umwelt GmbH

Eitting 2796, 2797, 2794, 2795 Eitting

Am Kompostwerk 1

Erding

GOK Auffüllung (Kies), sanidge Schluffe, sandige Kiese

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) der Wurzer Umwelt GmbH



4. Vorhaben mit besonderen Anforderungen

Wohngebäude gem. 
Art. 48 Abs. 1 BayBO

Anzahl der barrierefrei erreichbaren Wohnungen: 

 Barrierefreiheit (Art. 48 Abs. 1 BayBO) eingehalten 

 Ausnahme nach Art. 48 Abs. 4 Satz 1 BayBO 

öffentlich  
zugängliche  
bauliche Anlage

Art der öffentlichen Nutzung: 

 Besucher- und Benutzerbereiche barrierefrei 

 Ausnahme nach Art. 48 Abs. 2 Satz 5 oder Abs. 4 
Satz 1 BayBO 

Bauliche Anlage / 
Einrichtung gem.  
Art. 48 Abs. 3 BayBO

 Der zweckentsprechenden Nutzung dienende Teile 
barrierefrei 

 Ausnahme nach Art. 48 Abs. 4 Satz 1 BayBO 

Verkaufsstätte

Fläche der Verkaufsräume einschließlich Ladenstraßen  m2

 nach VkV 

Versammlungsstätte Fläche der Versammlungsräume insgesamt  m2

 nach VStättV Anzahl der Besucherplätze 

Gaststätte Fläche der Gasträume: m2

 Versammlungs-
stätte nach VStättV

Anzahl der Gastplätze in den Gasträumen 

Freischankfläche: m2

Gastplätze der Freischankfläche 

Beherbergungsstätte Anzahl der Beherbergungsräume: 

 nach BStättV Anzahl der Betten: 

Arbeitsstätte  
mit höherem 
Gefährdungspotential 

Zahl der Beschäftigten: 

Art der Tätigkeit: 

Art der zu verwendenden Rohstoffe: 

Art der herzustellenden Erzeugnisse: 

Lagerung der Rohstoffe und Erzeugnisse, 
soweit sie explosionsgefährlich oder  
gesundheitsgefährdend sind: 

Chemische und physikalische Einwirkungen  
auf die Beschäftigten und die Nachbarschaft: 

 weitere Angaben siehe Anlage 



5. Feuerungsanlagen und Brennstofflagerung

5.1 Feuerstätten 
(Art, Verwendungszweck, Brennstoffart, Nennleistung in kW)

5.2 Abgasleitungen / Schornsteine 

Anzuschließende Feuerstätten Lichter Querschnitt 

Abgasleitung 
/ Schornstein 

Bauart, Baustoffe Art Zahl Rechteckig: 
cm x cm

Rund: 
Durchmesser 
cm

1 

2 

3 

5.3 Brennstofflagerung 

Art des Brennstoffes Lagermenge Lagerort

6. Stellplätze

 Es werden Stellplätze errichtet 

auf dem Baugrundstück

auf dem Grundstück Fl.Nr. 

Sicherung durch 

Anzahl der Stellplätze für Menschen mit Behinderung: 

 Es werden Stellplätze abgelöst. 

7. Kinderspielplatz

 Errichtung auf dem Baugrundstück 

 Errichtung auf dem Grundstück Fl.Nr.

Sicherung durch 

 Ablösung

8. Grundflächenzahl / Geschossflächenzahl / Baumassenzahl Berechnungen siehe Beiblatt

Grundstücksfläche 
(nach § 19 Abs. 3 BauNVO)

 m2

Grundfläche 
(nach § 19 Abs. 2 und 4 BauNVO)

 m2

Grundflächenzahl 

Geschossfläche 
(nach § 20 Abs. 2 und 3 BauNVO)

 m2

Geschossflächenzahl 

Baumasse 
(nach § 21 BauNVO)

 m3

Baumassenzahl 

Heizkraftwerk, Strom- und Wärmeerzeugung, Altholz AI - AIII & Siebrest Kompostaufbereitung, 20.000 kW

Stahlbeton Rostfeuerung 1 130,0

Altholz AI - AIII 150 t Bunker I

Siebrest Kompostkonfektionierung 150 t Bunker II

Mischbunker 400 t Bunker III

11

2795

52.700

50.065 48.839

241.266 4,6



9. Wohnfläche / Gewerbliche Nutzfläche / Brutto-Rauminhalt / Fläche der Nutzungseinheiten 
Wohnfläche (nach Wohnflächenverordnung) Gewerbliche Nutzfläche nach DIN 277

m2 m2

Brutto-Rauminhalt nach DIN 277 in m3 (Gebäude, Gebäudeteil) 

Brutto-Grundfläche der Nutzungseinheiten nach DIN 277 in m2

Anzahl der Wohnungen:  

10. Abbaufläche / Abbauvolumen (bei Abgrabungen) 
Beantragte Abbaufläche Beantragtes Abbauvolumen

m2 m3

Noch nicht rekultivierte / renaturierte Fläche (bei Erweiterungsvorhaben) 

m2

11. Baukosten 
Baukostenberechnung nach DIN 276, Kostengruppen 300, 400, 500, 640, 700, getrennt nach Gebäuden

Gebäude Grundfläche Bruttorauminhalt 
€ je m3

bzw. € je m2
Gesamtkosten 

inkl. MWSt. 

a)  m2  m3 € €

b)  m2  m3 € €

c)  m2  m3 € €

d)  m2  m3 € €

e)  m2  m3 € €

f)  m2  m3 € €

Gesamtkosten €

Berechnungen siehe gesonderte Anlage

12. Sonstige ergänzende Angaben siehe Beiblatt

(z. B. Erläuterung der Werbeanlage, des Abbruchs, der Rekultivierung/Renaturierung usw.) 

13. Unterschriften 

Entwurfsverfasser 

Datum, Unterschrift  

Bauherr 

Vertretung 

Datum, Unterschrift  

Die in der BayBO eingeführten Begriffe Bauherr und Entwurfsverfasser werden im Formular in der dem Gesetz entsprechenden, männlichen 
Form verwendet. 

Stand: März 2024

241.266,19

23.868,99

24.105.064,10

Dipl.-Ing. (FH) Michael Rohde

Eitting, den 05.07.2024

Eitting, den 05.07.2024
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 Übereinstimmungserklärung digitale Bauvorlagen 

Die Übereinstimmungserklärung für digitale Bauvorlagen ist nachfolgend beigefügt. 
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Übereinstimmungserklärung 
digitale Bauvorlagen

Name Vorname

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Telefon (mit Vorwahl) Fax

E-mail

Name Vorname

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Telefon (mit Vorwahl) Fax

E-mail

4. Entwurfsverfasser

3. Antragsteller / Bauherr / Vertreter des Antragstellers / Bauherrn

1. Vorhaben

2. Baugrundstück

Straße, Hausnummer Gemeindeteil

Verwaltungsgemeinschaft

GemeindeGemarkung Flur-Nr.

Genaue Bezeichnung des Vorhabens

Absender: Bauvorlageberechtigte/r Entwurfsverfasser/in

An die Gemeinde/Bauaufsichtsbehörde 

Datum

Eingangsvermerk der Gemeinde/Bauaufsichtsbehörde

Geschäftszeichen zum Vorgang (wenn bereits bekannt)

Rohde Michael

Werner-Eisenberg-Weg 1 37213 Witzenhausen

05542 9380 0 05542 9380 77

m.rohde@witzenhausen-institut.de

Wurzer Umwelt GmbH, Vertreter: Michael Buchheit

Am Kompostwerk 1 85462 Eitting

08122 9919 0 08122 9919 99

michael.buchheit@wurzer-umwelt.de

Am Kompostwerk 1 Eitting

Erding

EittingEitting 2796, 2797, 2794, 2795

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) der Wurzer Umwelt GmbH

Witzenhausen-Institut GmbH

Michael Rohde

Werner-Eisenberg-Weg 1

37213 Witzenhausen

Landkreis Erding

Bauamt

Freisinger Str. 67

85435 Erding

05.07.2024
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Allgemeine Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten durch das Landratsamt Erding und Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer Daten 
können Sie im Internet unter https://www.landkreis-erding.de/datenschutzinformationen/ abrufen. Diese Informationen erhalten Sie bei Bedarf 
auch von den jeweiligen Sachgebieten vor Ort.

5. Erklärung Entwurfsverfasser

Hiermit erkläre ich als bauvorlageberechtigte Entwurfsverfasserin / als bauvorlageberechtigter Entwurfsverfasser, dass die von mir in 
elektronischer Form als Dateien eingereichten Bauvorlagen jeweils mit den Papierexemplaren in Version, Inhalt, Darstellung und Maßstab 
vollständig übereinstimmen. 
Weiterhin erkläre ich, dass alle in Papierform eingereichten Formulare und Pläne als PDF-Dateien übersandt werden (siehe auch unten 
stehenden Hinweis). 
Die von mir gewählten Dateinamen je Vorlage/Dokument lassen Versionsdatum, Dateiinhalte und Version erkennen. 
Diese Dateien entsprechen dem Umfang der Bauvorlagen und werden zusätzlich zu den Bauvorlagen in Papier vorgelegt. Im Falle der 
Widersprüchlichkeit gilt jeweils die Papierfassung. 
Mir ist bekannt, dass ggf. nachzureichende (geänderte) Bauvorlagen ebenfalls den o.g. Anforderungen entsprechen müssen und jeweils in drei 
Fertigungen in Papier bei der Bauaufsichtsbehörde einzureichen sind. 
Die Übereinstimmungserklärung erstreckt sich auch auf diese ggf. nachzureichenden Bauvorlagen. 
Hinweise: Zulässiges Speicherformat ist ausschließlich PDF, bevorzugt PDF/A. Pläne sollten direkt aus den CAD-Programm generiert werden. 
Layer sind bei der Erzeugung auf eine Ebene zusammenzufassen. Innerhalb der PDF-Dateien dürfen keine weiteren Notizen, Kommentare und 
Dateianhänge enthalten sein.
Formulare (Bauantrag, Baubeschreibung, amtlicher Lageplan, etc.) sollen als einzelne Dateien übermittelt werden. 
Außerdem dürfen die Bearbeitungsrechte nicht eingeschränkt sein. Die Maximalgröße der Datenanhänge je Email darf 25 MB nicht 
überschreiten.

6. Unterschrift Entwurfsverfasser

Datumsfeld Unterschrift

05.07.2024
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 Kriterienkatalog gem. Anlage 2 der BauVorlV 

Die Erklärung über die Erfüllung des Kriterienkatalogs gem. Anlage 2 der BauVorlV ist nachfol-

gend beigefügt. 
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 Bauvorlageberechtigung 
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10.2 Beschreibung des Baugrundstücks 

Die Wurzer Umwelt GmbH, ein Mitglied der Wurzer Unternehmensgruppe, ist ein modernes Ent-

sorgungs- und Dienstleistungsunternehmen im Bereich Umweltschutz, stofflicher und biologischer 

Verwertung von Abfällen und Recycling wertstoffhaltiger Abfälle. 

Am Standort Eitting befindet sich ein seit vielen Jahren etabliertes regionales Abfall- und Wert-

stoffzentrum. Anfang der 90er Jahre wurde hier eine Kompostierungsanlage – zunächst für Grün-

gut errichtet – und in den Folgejahren um eine Bioabfallkompostierungsanlage und dann im Jahr 

1996 um eine Vergärungsanlage für Bioabfall (Pfropfenstromverfahren) erweitert.  

Die Wurzer Umwelt GmbH plant die Errichtung und den anschließenden Betrieb eines BioEner-

gieZentrums, nachfolgend „BEZ“, genannt. Der Standort des BEZ liegt im nördlichen Bereich des 

Anlagengeländes der Firma Wurzer Umwelt in Eitting. Im Wesentlichen wird hier eine neue Ver-

gärungsanlage für Bioabfälle (VGA) errichtet. Für die Wärme- und Stromversorgung der VGA wird 

ein Heizkraftwerk (HKW) errichtet, das mit den anfallenden Siebresten aus der Kompostaufberei-

tung der VGA sowie Altholz aus der Altholzaufbereitungsanlage am Standort betrieben wird. Die 

bestehende Vergärungsanlage am Standort soll nach der abgeschlossenen Inbetriebnahme der 

neuen Vergärungsanlage (ca. 3 bis 6 Monate nach Bauabschluss) stillgelegt werden. 

Mit der neuen Bioabfallvergärungsanlage (VGA) werden im BEZ zum einen aus dem Abfallstoff 

Bioabfall hochwertige Düngeprodukte (Kompost, getrocknetes Gärprodukt) sowie zum anderen 

Biomethan, das fossiles Erdgas ersetzt, erzeugt.  

 Standort 

Der Standort der Wurzer Umwelt GmbH befindet sich auf den Flurstücken 2784 bis 2789, 2789/1, 

2793/1 und 2793 bis 2797 in der Gemeinde Eitting, Verwaltungsgemeinschaft Oberding, Land-

kreis Erding.  

Der Vorhabenstandort für das BEZ befindet sich ebenda und umfasst die Flurstücke 2796 und 

2797 vollständig sowie die Flurstücke 2794 und 2795 teilweise. Eigentümer der Flurstücke sind 

Franz und Helga Wurzer – mit Ausnahme des Flurstücks 2796, das im Besitz der Wurzer Umwelt 

GmbH ist. 

Das beplante Gebiet umfasst rund 52.700 m². Einen Überblick über das Gelände der Wurzer Um-

welt GmbH sowie die für die Errichtung des BEZ vorgesehene Fläche gibt die Abb. 1. 

Aktuell wird die Fläche hauptsächlich als Container- und LKW-Stellplatz und Lagerfläche genutzt. 
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Abb. 1: Luftbild Gesamtstandort Wurzer Umwelt GmbH mit Kennzeichnung des 

Vorhabenstandorts BEZ in rot 

Der Gesamtstandort Wurzer liegt in einem intensiv genutzten Ackerbaugebiet. Direkt grenzt im 

östlichen Bereich eine landwirtschaftliche Biogasanlage der Firma Zollner Bioenergie GbR an das 

Betriebsgelände an. Westlich verläuft die Staatstraße St 2580 (Flughafentangente), südlich die 

Staatsstraße St 2084 und die Kreisstraße ED 19.  

Einen Überblick gibt der Übersichtsplan, der in den Anlagen (Kap. 10.16.1) beigefügt ist. 

 Baugrund 

Für das Gesamtvorhaben des BEZ wurde ein geotechnischer Bericht durch das Büro KDGeo mbH 

erstellt, der die Baugrund- und Grundwasserverhältnisse beschreibt und Gründungsempfehlun-

gen angibt. Die hieraus gewonnenen Erkenntnisse sind den nachfolgenden Planungen zugrunde 

gelegt. Dieser Bericht ist dem Antrag in Kapitel 2 beigefügt. 
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 Kampfmittel 

Eine Kampmittelvorerkundung wurde durch das Büro Besel-KMB durchgeführt. Als Ergebnis wird 

festgehalten, dass „der Untersuchungsbereich im Zweiten Weltkrieg nicht von strategischen und 

taktischen Luftangriffen betroffen war. […] Es liegen unserseits keine Unterlagen über Luftangriffe 

auf Eitting vor.“ Das Gutachten ist dem Antrag in Kapitel 2 beigefügt. 

 Altlasten 

Im Rahmen der Baugrunduntersuchung wurden durch KDGeo Bodenproben hinsichtlich der 

Schadstoffbelastung analysiert (vgl. Geotechnischer Bericht in Kapitel 2). Das Baufeld ist in Tiefen 

von 0,4 m bis 1,4 m unter GOK mit unterschiedlich charakterisierten Kiesen aufgefüllt. Bei insge-

samt 7 von 12 untersuchten Proben der vorhandenen Auffüllungen im Bereich des Baufeldes 

wurde eine geringe Belastung mit Mineralkohlenwasserstoffen (max. 440 mg/kg) bzw. polyzyk-

lisch aromatischen Kohlenwasserstoffen (max. 8,45 mg/kg) festgestellt. An einer Stelle wird der 

Prüfwert nach LfU 3.8/1 für PAK überschritten. Aufgrund der regelmäßigen Grundwasserüberwa-

chung des Betriebsgeländes sei lt. KDGeo eine Beeinträchtigung des Grundwassers aber nicht 

zu besorgen. 

Die vorhandenen Auffüllungen (Bodenmaterialien: BM) werden nach der „Verordnung über Anfor-

derungen an den Einbau mineralischer Ersatzbaustoffe in technischen Bauwerken“ (Ersatzbau-

stoffV)1 mit BM-0 bzw. BM-0* beurteilt, mit der oben genannten Ausnahme, die als BM-F2 einge-

ordnet wird. 

 

  

 
1  ErsatzbaustoffV – Ersatzbaustoffverordnung vom 9. Juli 2021 (BGBl. I S. 2598), die durch Artikel 1 

der Verordnung vom 13. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 186) geändert worden ist 
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10.3 Baubeschreibung Nebenanlagen und Infrastruktur 

 Betriebsgebäude 

Das Betriebsgebäude des BEZ wird von den Mitarbeitenden des HKW und der VGA gemeinsam 

genutzt. Geplant ist, dass ein zweigeschossiges Gebäude als konventioneller Massivbau aus 

Mauerwerk und Stahlbeton mit einem Wärmedämmverbundsystem errichtet wird. Es soll mit ei-

nem Pultdach als „harte Bedachung“ mit Wärmedämmung und Blechdach ausgeführt.  

Das Gebäude ist für eine Nutzung von 20 Personen ausgelegt. Nach aktuellem Planungsstand 

wird für den operativen Betrieb der VGA ein Bedarf an 10 Mitarbeitenden (MA) und für den Betrieb 

des Heizkraftwerks (HKW) ein Bedarf an 8 Mitarbeitenden (MA) abgeschätzt. Zusätzlich sind 2 

Büroarbeitsplätze für die BEZ-Verwaltung vorgesehen, sodass das Betriebsgebäude ausreichend 

dimensioniert ist. 

Das Betriebsgebäude erhält im Erdgeschoss die notwendigen Schwarz-Weiß-Bereiche mit Um-

kleiden, Duschen, WC und separaten Ein- und Ausgängen. Grundsätzlich sind zwei Linien ge-

plant, sodass die Mitarbeitenden von HKW bzw. VGA jeweils einen eigenen Schwarz-Weiß-Be-

reich nutzen können, wobei je nach Anzahl der Mitarbeitenden im HKW und in der VGA sowie des 

Geschlechterverhältnisses die Zuweisung der drei geplanten Schwarz-Weiß-Bereiche flexibel ge-

staltet werden kann. 

Das geplante Raumprogramm sieht folgende Aufteilung vor:  

 Erdgeschoss: 

 Eingangsbereiche mit Flur und Treppe 

 Trockenraum 1 mit Zugang zu Schwarz-Weiß-Bereich 1 und 2 

 Schwarz-Weißbereich 1 für 5 MA mit Umkleide, Wasch- und Duscheinrichtungen, WCs 

und Urinale 

 Schwarz-Weißbereich 2 für 8 MA mit Umkleide, Wasch- und Duscheinrichtungen, WCs 

und Urinale 

 Trockenraum 2 mit Zugang zu Schwarz-Weiß-Bereich 3 

 Schwarz-Weißbereich 3 für 8 MA mit Umkleide, Wasch- und Duscheinrichtungen, WCs 

und Urinale 

 Besprechungs- und Pausenraum 

 Zusätzliches WC 

 Küche 

 Sanitäts- und Ruheraum 

 Technik-/Hausanschluss-/Putzmittelraum 
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 Obergeschoss: 

 Flur und Treppe 

 Leitwarte 

 WC für jeweils Damen, Herren, Besuch 

 Büro Werksleitung mit Sanitärraum 

 Archiv- und Lagerraum 

 Besprechungsraum 

 Dachterrasse 

 Büro Betriebsleitung 1 

 Büro Betriebsleitung 2 

 Serverraum 

 Teeküche 

 Büro für 2 MA 

Das Betriebsgebäude ist über die Nord-, Süd und Ostseite zugänglich. Über den Nordeingang 

sind die Schwarz-Weiß-Bereiche vom BEZ aus zu erreichen. Von der Südseite erfolgt der Zugang 

vom Wurzer-Betriebsgelände aus. Auf der Ostseite befindet sich der allgemeine Zugang zum Ge-

bäude: Hier befindet sich ein Eingang ins Erdgeschoss als auch, über eine Treppe, ins Oberge-

schoss. 

Das Betriebsgebäude wird der Gebäudeklasse 3 zugeordnet. 

Die genaue Darstellung des Betriebsgebäudes ist der Bauzeichnung zu entnehmen, die den An-

lagen (Kap. 10.16.7.1) beigefügt ist. 

Tab. 1:  Angaben zum Betriebsgebäude 

Angaben zum Betriebsgebäude 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.1) 

Gründung 
Stahlbeton-Bodenplatte gem. Gründungskon-

zept 

Wände 
Mauerwerk, Stahlbeton und Trockenbau-

wände 

Decken Stahlbeton 

Dach 
Pultdach mit abgehängter Decke Brettschicht-

binder im Gefälle 

Zusätzliche Angaben  
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Angaben zum Betriebsgebäude 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade Wärmedämmverbundsystem gem. EnEV 

Innenwände 
Mauerwerk mit Kalk- bzw. Gipsputz, Farban-

strich bzw. Fliesen (Feucht-/Nassräume) 

Decken 
Kalk- bzw. Gipsputz, ggf. Feinputz, Farban-

strich 

Dach 
„harte Bedachung“ mit Wärmedämmung, Ge-

fälle gem. Planung 

Boden 
Estrich mit Wärme-/Trittschalldämmung; Bo-

denbeläge nach Erfordernissen 

Treppen Stahlbetontreppen, Treppengeländer 

Fenster und Türen 
Kunststoff/Alu/Holz bzw. Profilrahmenwerk-

stoff, Doppelverglasung 

Wärme- und Schallschutz Fenster: Wärmewert U-Wert < 1,1 W/m²*K 

Brandschutz Gem. Brandschutzkonzept 

Heizung/Klima/Lüftung 
Fußbodenheizung, elektr. Beschattungsan-

lage 

Sanitär 

Versorgung, Abwasserableitung; Sanitärein-

richtung (WCs, Urinale Waschbecken, Du-

schen) 

Zusätzliche Angaben -/- 

 

 Regenrückhaltebecken 

Das (unbelastete) Niederschlagswasser von Dachflächen des neu beplanten Vorhabenstandort 

BEZ sowie einem Teilbereich der Bestandsanlagen (Altholzhalle) wird über ein separates (neu zu 

errichtendes) Regenwasserkanalnetz zu einem neu geplanten Regenrückhaltebecken geleitet. 

Das Regenrückhaltebecken soll als offenes Stahlbetonbauwerk in den Untergrund gebaut werden. 

Eine Absturzsicherung erfolgt über die mind. 1,1 m über Geländeoberkannte ragende Bauwerks-

wände. So ist ebenfalls ein Anfahrschutz gewährleistet. Das Bauwerk wird wasserdicht ausge-

führt.  

Tab. 2: Angaben zum Regenrückhaltebecken 

Angaben zum Regenrückhaltebecken 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap.10.16.7.1) 

Gründung 
Stahlbetonplatte 

Gründung gem. Baugrundgutachten 
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Angaben zum Regenrückhaltebecken 

Wände Stahlbeton 

Decken -/- 

Dach -/- 

 

 Mischwasserpumpwerk 

Um den Puffer 5 (innerer Ring des Bestandsrundbehälters) als Retentionsanlage für die Misch-

wasserrückhaltung aus dem BEZ nutzen zu können, ist ein zusätzliches Pumpwerk im Nordosten 

des Baufelds geplant (vgl. Entwässerungsplanung in Kapitel 12). Das Pumpwerk soll als Stahlbe-

tonbauwerk in den Untergrund gebaut werden. Teilbereiche sind unterirdisch und werden von 

Verkehrsflächen überdeckt. Die Pumpenanlage soll aufgrund ihrer Größe trocken aufgestellt wer-

den. Die Anlagentechnik wird im oberirdisch sichtbaren Teil des Pumpwerks eingehaust. Vor der 

Pumpenanlage ist ein Kettenumlaufrechen vorgesehen, um Störstoffe aus dem Zulauf abzureini-

gen. Zusätzlich ist im Zulauf des Pumpwerks ein Sedimentationsraum vorgesehen. Der Zugang 

in den Pumpenkeller wird über eine Treppe gewährleistet. Das Mischwasserpumpwerk wird der 

Gebäudeklasse 1 zugeordnet. 

Tab. 3: Angaben zum Mischwasserpumpwerk  

Angaben zum Mischwasserpumpwerk 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap.10.16.7.1) 

Gründung 
Stahlbetonplatte 

Gründung gem. Baugrundgutachten 

Wände 
Stahlbeton (unterirdisch), 

Stahlkonstruktion Wandpaneel (oberirdisch) 

Decken -/- 

Dach Dachaufbau mit Dachpaneele 

Zusätzliche Angaben -/- 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade Wandpaneele mit PIR/PUR-Wärmedämmung  

Innenwände -/- 

Decken -/- 

Dach Wandpaneele mit PIR/PUR-Wärmedämmung  

Boden Gitterrost 

Treppen Stahltreppe mit Geländer 

Fenster und Türen Stahltür bzw. -tor 

Wärme- und Schallschutz -/- 
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Angaben zum Mischwasserpumpwerk 

Brandschutz -/- 

Heizung/Klima/Lüftung -/- 

Sanitär -/- 

Zusätzliche Angaben -/- 

 

 Photovoltaik 

Gemäß Art. 44a der Bayerischen Bauordnung (BayBO)2 werden auf den Dächern, die hierfür ge-

eignet sind, Photovoltaikanlagen errichtet und betrieben. Die Gebäude/Hallen werden statisch für 

die Aufnahme von PV-Modulen ausgelegt. Unter Berücksichtigung nötiger Abstände und Freiflä-

chen ist die Belegung geplant, wie in dem PV-Belegungsplan, dargestellt, der dem Antrag in den 

Anlagen (Kap. 10.16.6) beigefügt ist. 

 Verkehrswege und Stellflächen 

Das BEZ wird vollständig von einer Ringstraße umschlossen, die auch als Feuerwehrumfahrung 

und -stellfläche dient. Die Anbindung der BEZ-Ringstraße erfolgt an die bestehende Asphaltierung 

westlich der Altholzhalle auf dem Standort der Wurzer Umwelt GmbH. Die Ringstraße wird im 

südlichen und westlichen Bereich des BEZ von einem Gehweg begleitet. Sämtliche Bereiche in-

nerhalb der Ringstraße werden versiegelt (asphaltiert/betoniert). 

Die Ringstraße, die inneren Flächen und die Gehwege werden nach RStO unter Ansatz der Be-

lastungsklasse BK 10 geplant. Die Ausführung erfolgt in Asphaltbauweise. 

Zur Ableitung von Oberflächenwasser erhalten alle befestigten Flächen Gefälle zu Straßeneinläu-

fen, welche an den Mischwasser-Kanal angeschlossen werden. Weitere Informationen sind dem 

Kapitel 12 „Gewässerschutz“ zu entnehmen. 

Im westlichen Bereich des geplanten BEZ wird eine Container- und LKW-Stellfläche errichtet. Die 

Ausführung erfolgt als Schotterfläche. 

Die Höhenlage der Verkehrswege und Betriebsflächen sowie der Aufbau derselben ist den Plänen 

in den Anlagen (Kap. 10.16.7.2) zu entnehmen. 

 
2  BayBO – Bayerische Bauordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 2007 (GVBl. 

S. 588) BayRS 2132-1-B 
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 Entwässerung 

Die geplante Entwässerung der Dächer, der Verkehrs- und Betriebsflächen sowie die Schmutz-

wasserableitung ist der Entwässerungsplanung in Kapitel 12 (Gewässerschutz) zu entnehmen. 

 Einfriedung 

Das gesamte Betriebsgelände der Wurzer Umwelt GmbH am Standort Eitting inklusive des ge-

planten Bereichs für das BEZ wird eingezäunt. Falls im Rahmen der Bauarbeiten die bestehende 

Zaunanlage teilweise angepasst oder abschnittsweise neu errichtet werden muss, wird die Aus-

führung des Zauns (Material, Höhe) an dem Bestandszaun ausgerichtet.  

 Beleuchtung 

Verkehrs- und Gehwege und Treppen werden entsprechend den Anforderungen der ASR A3.43, 

der DIN EN 12464-24 sowie den Ausführungen des Lichtgutachtens des Büros Müller-BBM In-

dustry Solutions GmbH (beigefügt in Kapitel 5) beleuchtet.  

10.4 Baubeschreibungen VGA 

Für die neu zu errichtende VGA werden die folgenden Bauwerke errichtet:  

 → Anlieferhalle für Lebensmittel und Speisereste (Abschnitt 10.4.1)  

 → Anlieferhalle für Bioabfall (Abschnitt 10.4.2)  

 → Fermenter (Abschnitt 10.4.3)  

 → Entwässerungs- und Rottehalle (Abschnitt 0)  

 → Kompostlager (Abschnitt 10.4.5)  

 → Gärproduktlager mit Abtankplatz (Abschnitt 10.4.6)  

 → Trockner (Abschnitt 10.4.7)  

 → Biofilter (Abschnitt 10.4.8)  

 → Biogasaufbereitung und Gasspeicher (Abschnitt 10.4.9) 

 → Biogaseinspeiseanlage (Abschnitt 10.4.10) 

 Anlieferhalle für Lebensmittel- und Speisereste 

Das Tragwerk der Anlieferhalle für Lebensmittel- und Speisereste besteht aus einer Stahlkon-

struktion (Profilstahlträger). Die Außenfassade wird mit gedämmten Paneelen ausgeführt. Die 

 
3  „Technische Regeln für Arbeitsstätten – Beleuchtung und Sichtverbindung – ASR 3.4“ vom Mai 2023 

4  DIN EN 12464-2: Licht und Beleuchtung - Beleuchtung von Arbeitsstätten - Teil 2: Arbeitsplätze im 
Freien, hrsg. 05/2014 
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Dachkonstruktion besteht aus gedämmten Dachpaneelen. Die Brandschutzklasse der Dämmung 

wird gem. Brandschutzgutachten gewählt. 

Das Regenwasser der Dachfläche wird über Fallrohre dem Regenwasserkanal zugeführt.  

Die Halle ist in drei Bereiche unterteilt: 

- Anlieferbereich - Speisereste 

- Bunker-Speisereste 

- Aufbereitungsbereich-Speisereste 

Die Belichtung des Gebäudes erfolgt durch eine Hallenbeleuchtung. Des Weiteren sind in der 

Fassade auf der Südseite des Anlieferbereiches Zuluftöffnungen geplant. 

Die Zufahrt zum Anlieferbereich erfolgt durch zwei Tore auf der Westseite. Angrenzend an den 

Anlieferbereich - Speisereste ist der Lagerbereich mit dem Tiefbunker (Bunker-Speisereste) mit 

anschließender Trennmühle platziert. 

Zur spezifischen Vermeidung von Verschleppungen aus der Annahme der Speirestehalle durch 

anliefernde Fahrzeuge wird im Einfahrtsbereich der Anlieferhalle Speisereste eine Desinfektions-

wanne angeordnet, die ausreichend bemessen ist, dass sie von den Reifen der Anlieferfahrzeuge 

vollständig durchfahren wird, sodass eine wirksame, vollflächige Desinfektion der Reifen gewähr-

leistet wird. Für die Mitarbeitenden wird im Bereich der Anliefer- und Aufbereitungshalle Speise-

reste eine Hygieneschleuse eingerichtet. 

Für die Steuerungstechnik ist ein eigener Schaltraum vorgesehen. Wände und Decke werden in 

Stahlbeton ausgeführt. Der Zugang erfolgt über eine Tür. 

An die Halle angrenzend sind zwei Puffertanks in Betonbauweise positioniert. Diese sind innen 

mit einer Beschichtung ausgeführt. Außen sind die die Puffertanks mit XPS-Platten und einer Tra-

pezblechverkleidung versehen. 

Die Speiseresthalle hat eine Gesamtgröße von ca. 799 m². Sie wird der Gebäudeklasse 3 zuge-

ordnet. 



Antrag nach § 4 i. V. m. § 10 BImSchG  

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) der Wurzer Umwelt GmbH 

Kapitel 10 – Bauordnungsrechtliche Unterlagen (Rev. 01) 

05. März 2025 Kapitel 10 Seite 22 

 

Abb. 2:  3 D-Ansicht Speiseresthalle 

Die eingebauten Fugenbänder der Arbeitsfugen haben eine WHG-Zulassung. 

Tab. 4:  Angaben zur Anlieferhalle für Lebensmittel und Speisereste – Ausführung gem. 

Statik, RStO5 und AwSV 

Angaben zur Anlieferhalle für Lebensmittel und Speisereste 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.3) 

Gründung 

Hallenboden: Stahlbetonbodenplatte im Ge-

fälle; Sauberkeitsschicht; Schottertragschicht 

Tiefbunker: Stahlbetonbodenplatte im Gefälle; 

Sauberkeitsschicht; Schottertragschicht 

Puffertanks: Stahlbetonbodenplatte (be-

schichtet); Sauberkeitsschicht; Schottertrag-

schicht 

Wände 

Stahlstützen mit einer Unter-/Tragkonstruk-

tion für Wandpaneele, Trennwände aus Pa-

neelen 

Tiefbunker: Stahlbeton 

Puffertanks: Stahlbeton (beschichtet) 

Decken Puffertanks: Stahlbeton (beschichtet) 

 
5 Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen 
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Angaben zur Anlieferhalle für Lebensmittel und Speisereste 

Dach 
Dachpaneele mit Wärmedämmung, mit ver-

schiedenen Neigungen   

Zusätzliche Angaben -/- 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade Wandpaneel mit Wärmedämmung   

Innenwände -/- 

Decken Siehe Rohbau 

Dach Siehe Rohbau 

Boden Siehe Rohbau 

Treppen Stahltreppen 

Fenster und Türen Stahltüren, Sektionaltore 

Wärme- und Schallschutz Gem. Gutachten 

Brandschutz Gem. Brandschutzkonzept 

Heizung/Klima/Lüftung -/- 

Sanitär -/- 

Zusätzliche Angaben 
Rundbehälter mit Wärmedämmung und Tra-

pezblechverkleidung 

 

 Anlieferhalle für Bioabfall 

Das Tragwerk der Anlieferhalle Bioabfall besteht aus einer Stahlkonstruktion (Profilstahlträger). 

Die Außenfassade wird mit gedämmten Paneelen ausgeführt. Die Dachkonstruktion besteht aus 

gedämmten Dachpaneelen. Die Brandschutzklasse der Dämmung wird gem. Brandschutzgutach-

ten gewählt. 

Das Regenwasser der Dachfläche wird über Fallrohre dem Regenwasserkanal zugeführt.  

Die Halle ist in die folgenden Bereiche unterteilt: 

- Anlieferbereich 

- Lagerbereich (Anliefer-/Tiefbunker) 

- Material Aufbereitung 

- Fremdstofflagerbereich 

- Servicebereich 

Auf Basis des Brandschutzkonzepts sind im Anliefer-, Lager- und Materialaufbereitungs- sowie im 

Fremdstofflagerbereich Rauchabzugsöffnungen (RWA) im Dach sowie eine Brandmeldeanlage 

(inkl. Sicherheitsstromversorgung) vorgesehen. 
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Die Störstofflagerbereiche sind durch Betonwände, ohne besondere Anforderungen, von den an-

deren Bereichen getrennt.  

 

Abb. 3:  3 D-Ansicht der Anliefer- und Aufbereitungshalle für Bioabfall 

Die Belichtung des Gebäudes erfolgt über die Rauchabzugsöffnungen sowie durch eine Hallen-

beleuchtung. Im Weiteren sind in der Fassade auf der Nordseite des Anlieferbereiches Zuluftöff-

nungen geplant. 

Die Zufahrt zum Anlieferungsbereich erfolgt durch sechs Tore auf der Nordseite. Der Störstoffla-

gerbereich wird über zwei zusätzliche Tore erreicht/angefahren. 

An den Anlieferbereich grenzt der Lagerbereich mit dem Tiefbunker. Daneben befindet sich der 

Störstofflagerbereich. Der Zwischenlagerbereich wird durch ein Tor auf der Westseite mit einge-

bauter Tür und einem Tor mit eingebauter Tür auf der Ostseite erreicht. Der Materialaufberei-

tungsbereich ist an der südlichen Seite der Halle angeordnet und wird durch ein Tor auf der Süd-

seite mit eingebauter Tür erschlossen. Ein weiterer Zugang erfolgt durch ein Tor auf der Nordseite 

über dem Servicebereich.  

Neben dem Materialaufbereitungsbereich befindet sich eine Krankanzel. Diese dient der manuel-

len Bedienung des Bunkerkranes, welcher in einer Höhe von ca. 4,30 m (über OK Hallensohle) 

vorgesehen ist. Die Ausführung der Krankanzel erfolgt aus Stahlbeton mit einem Sichtelement 

zum Tiefbunker. Der Kran wird durch eine Stahltreppe erreicht. Er verläuft über die gesamte Länge 

und Breite des Tiefbunkers sowie über dem Servicebereich. 

Ein Schaltanlagenraum für die Elektrotechnik ist unterhalb der Krankanzel untergebracht. Der 

Raum wird von Stahlbetonwänden umschlossen und ist über eine Doppeltür zugänglich.  
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Die Anlieferhalle hat eine Gesamtgröße von ca. 1.900 m² und setzt sich aus dem Anlieferbereich 

mit ca. 810 m²-, zwei Abwurfboxen für Fremdstoffe mit je 54,50 m², dem Tiefbunker mit ca. 355 m², 

dem Servicebereich mit ca. 90 m², dem Materialaufbereitungsbereich mit ca. 260 m² sowie dem 

Hallenbereich der Zwischenspeicher 1–3 mit ca. 280 m² zusammen. 

Die Anliefer- und Aufbereitungshalle wird der Gebäudeklasse 3 zugeordnet. 

Die eingebauten Fugenbänder der Arbeitsfugen haben eine WHG-Zulassung. 

Tab. 5:  Angaben zur Anliefer- und Aufbereitungshalle für Bioabfall - Ausführung gem. 

Statik, RStO und AwSV 

Angaben zur Anlieferhalle für Bioabfall 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.3) 

Gründung 

Halle: Stahlbetonbodenplatte im Gefälle; Sau-

berkeitsschicht; Schottertragschicht 

Tiefbunker und Perkolatschacht: Stahlbeton-

bodenplatte (im Gefälle); Sauberkeitsschicht; 

Schottertragschicht 

Wände 

Stahlstützen mit einer Unter-/Tragkonstruk-

tion für Wandpaneele, Trennwände aus Pa-

neelen 

Tiefbunker: Stahlbeton 

Decken ./. 

Dach 
Dachpaneele mit Wärmedämmung, mit ver-

schiedenen Neigungen 

Zusätzliche Angaben ./. 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade Wandpaneel mit Wärmedämmung   

Innenwände Wandpaneel mit Wärmedämmung  

Decken ./. 

Dach Siehe Rohbau 

Boden Siehe Rohbau 

Treppen Stahltreppen 

Fenster und Türen 
Stahltüren, Sektionaltore, Rauchabzugsöff-

nungen 

Wärme- und Schallschutz Gem. Gutachten 

Brandschutz Gem. Brandschutzkonzept 

Heizung/Klima/Lüftung ./. 

Sanitär ./. 
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Angaben zur Anlieferhalle für Bioabfall 

Zusätzliche Angaben 

Bunkerkran 

Perkolatschacht mit PE-Auskleidung und in-

nenliegender Leckageerkennung 

 

 Fermenter 

Die anaerob-thermophile Trockenfermentation erfolgt in den drei Fermentern (Fermenter 1 bis 3). 

Bei den Fermentern handelt es sich um oberirdische Behälter aus Stahlbeton und Stahl, mit einer 

Grundfläche von jeweils 11,90 m x 31,86 m und einer Höhe von ca. 12,40 m. 

 

Abb. 4: Grundriss der Fermenter 
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Abb. 5:  Querschnitt durch den Fermenter 

Die tragende Struktur besteht aus einer bewehrten Bodenplatte, bewehrten Betonwänden sowie 

einer bewehrten Betondecke. Zwischen den Betonwänden werden im unteren Drittel innenlie-

gende Konsolen entlang der Längswände ausgebildet. Auf diesen Konsolen wird die halbkreis-

förmige Stahlwanne miteinbetoniert. Die Stahlwanne wird aus vorgeformten Einzelelementen vor 

Ort hergestellt. Unterhalb der Stahlwanne ergeben sich aufgrund des halbreisförmigen Quer-

schnitts auf beiden Längsseiten Wartungsgänge. Diese sind auf den Stirnseiten mittels Türen zu-

gänglich (Wartungsöffnung für Kontrollgänge, ca.1,10/2,30m). Im Bereich der Türöffnungen wird 

ein 20 cm hohe Betonstufe hergestellt. Diese Betonstufen der Türen und im Bereich der umlau-

fenden Betonwände bilden eine geschlossene Auffangwanne für Leckagen der Fermenter.  

In den beiden Wartungsgängen wird für jeden Fermenter eine Heizungsverteilung und ein Steue-

rungsschrank installiert. 

Die Stahlwanne wird zum Wartungsgang hin mit Mineralwolle und Trapezblech verkleidet. Auf der 

Stbt-Konsolenunterseite und ca. 1 m vertikal der Konsole an der Innenwand werden aus wärme-

physikalischen Gründen Mineralwollplatten angebracht. Die Außenfassaden der beiden Fermen-

ter werden mit gedämmten Fassadenpaneelen bekleidet. 

Das Dach wird mit Dämmplatten im Gefälle und einer Folienabdichtung ausgeführt. Dieser Aufbau 

erfüllt die Voraussetzung einer „Harten Dacheindeckung“. Als Absturzsicherung wird umlaufend 

ein Geländer montiert. Das Regenwasser der Dachfläche wird über Fallrohre dem Regenwasser-

kanal zugeführt. 

Das Dach wird über einen an der Stirnseite angebrachten Treppenturm erschlossen. Der Trep-

penturm besteht aus einer Stahlkonstruktion mit mehreren Ebenen, welche für Wartungen genutzt 

werden können. Auf der gegenüberliegenden Stirnseite befindet sich je Fermenter ein Wartungs-

podest für die innenliegende Rührwerkswelle, sowie für die Maschinentechnik (Förderbändern 

zum Mischen, Ein- und Austragskolbenpumpen etc.). 

Der dreifache Fermenter hat eine Grundfläche von ca. 1.160 m². Die Bodenplatte ragt über die 

Fermenterwände hinaus. Im Bereich der Mischer und Pumpen sind Abläufe für eventuell 
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anfallende Reinigungsarbeiten und damit einhergehende, verunreinigte Flüssigkeiten angeordnet. 

Diese können im Wartungsfall mittels Schieber vom Abwassernetz getrennt und in einem Auf-

fangschacht gesammelt werden, der mittels Tankwagen abgepumpt werden kann. 

Die Fermenter werden der Gebäudeklasse 3 zugeordnet. 

Die eingebauten Fugenbänder der Arbeitsfugen haben eine WHG-Zulassung 

Tab. 6:  Angaben zum Fermenter - Ausführung gem. Statik, RStO und AwSV 

Angaben zum Fermenter 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.3) 

Gründung 

Stahlbetonbodenplatte mit Besenstrichober-

fläche im Außenbereich, Teilbereiche im Ge-

fälle; PE-Folie als Trenn- und Gleitschicht 

Sauberkeitsschicht; Schottertragschicht 

Wände 
Stahlbetonwände; Fassadenpaneele mit 

Dämmung 

Decken 
Stahlbetondecke mit einer verlorenen Scha-

lung 

Dach 

Stahlbetondecke mit einer verlorenen Scha-

lung; Dampfsperre; Gefälledämmung; Folien-

abdichtung 

Zusätzliche Angaben ./. 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade Fassadenpaneel mit Wärmedämmung   

Innenwände 
Gemeinsame Stahlbetonwand zwischen den 

Fermentern 

Decken Siehe Rohbau 

Dach Siehe Rohbau 

Boden Siehe Rohbau 

Treppen Stahltreppe mit Zwischenpodesten 

Fenster und Türen Stahltüren, Schauluke 

Wärme- und Schallschutz Laut technischen Erfordernissen 

Brandschutz Gem. Brandschutzkonzept 

Heizung/Klima/Lüftung Laut technischen Erfordernissen 

Sanitär ./. 

Zusätzliche Angaben Berstscheibe, Über- und Unterdrucksicherung 
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 Entwässerungs- und Rottehalle 

Die tragende Konstruktion der Entwässerungs- und Rottehalle besteht aus einer Profilstahlkon-

struktion. Die Außenfassade wird mit gedämmten Paneelen ausgeführt. Die Dachkonstruktion be-

steht aus gedämmten Dachpaneelen. Die Brandschutzklasse der Dämmung wird gem. Brand-

schutzgutachten gewählt. 

Um die Anforderungen des Brandschutzes zu erfüllen sind im Bereich der Feinaufbereitung, Rot-

tetunnel und der Entwässerung Rauchabzugsöffnungen (RWA) im Dach. 

Das Regenwasser der Dachfläche wird über Fallrohre dem Regenwasserkanal zugeführt. 

Die Halle ist in die folgenden Bereiche unterteilt: 

 Entwässerungshalle inkl. Werkstattbereich 

 Rottetunnel 

 Kompostkonfektionierung und Rangierbereich vor Rottetunneln 

Die Bereiche Kompostkonfektionierung/Fahrwege und Entwässerungshalle sind im Erdgeschoss 

mittels einer Stahlbetonwand und im Obergeschoss mit einem Fassadenpaneel ohne besondere 

Anforderungen getrennt. 

Die Rottetunnel sind ebenerdig durch Tore von der Kompostkonfektionierung und den Fahrwegen 

getrennt. 

 

Abb. 6:  Draufsicht auf Rotte- und Entwässerungshalle 
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Abb. 7:  Querschnitt durch Rotte- und Entwässerungshalle 

Die Böden der zwölf Rottetunnel sind mit einer Stahlbetonbodenplatte ausgestattet, auf welcher 

sich eine zweite Bodenplatte mit den einbetonierten Lüftungsrohren befinden, um den Kompost 

zu belüften. Die Längswände, die Rückwände und die Decken bestehen aus Stahlbeton und bil-

den somit einen abgeschlossenen Betontunnel. Die Rottetunnel sind in Blöcken zu je 4 Tunneln 

durch eine Dehnungsfuge getrennt. 

Die Lüftungstechnik befindet sich am Ende der Rottetunnel auf der Rottetunneldecke. Für Reini-

gungszwecke ragen die Belüftungsrohre (Spigotrohre) auf der Nordseite aus der Betonaußen-

wand heraus. Die Entwässerung der Belüftungsrohre (Spigotrohre) erfolgt im Halleninneren über 

einen doppelwandigen Schacht vor den Rottetunneln. 

Oberhalb der Rottetunnel befindet sich eine Stahlhallenkonstruktion mit Dacheindeckung und ei-

ner umlaufenden Paneelwandverkleidung.  

Die Belichtung des Gebäudes erfolgt über Rauchabzugsöffnungen (RWA) sowie durch eine Hal-

lenbeleuchtung.  

Erschlossen wird die Rottehalle durch eine Tür auf der Ostseite sowie über einem Tor zum Kom-

postlager. Die einzelnen Rottetunnel sind nur über die stirnseitig angebrachten Tore zugänglich. 

Vier Rottetunnel werden mittels einer automatischen Beschickung über Öffnungen in der Decke 

befüllt. Der überdachte Bereich über den Rottetunneln ist über eine Stahltreppe im Werkstattbe-

reich zugänglich. Zusätzliche Wartungstore in der Paneelzwischenwand zwischen Rottehalle und 

Luftraum über den Rottetunneln gewährleisten, dass sperriges Material und/oder Maschinenteile 

dorthin verbracht werden können. 

In der Entwässerungshalle befinden sich im Erdgeschoss die Werkstatt sowie der Presswasser-

tank, der Prozesswassertank und der Zentrattank. 

Die Entwässerungshalle ist durch eine Tür an der Nordseite und durch den Werkstattbereich er-

reichbar. Die Werkstatt ist durch ein Tor mit integrierter Tür von der Ostseite her erschlossen. Alle 

Räume werden in Stahlbetonbauweise ausgeführt – die Tanks in flüssigkeitsdichtem Beton. 

Die o.g. Tanks werden doppelwandig und leckageüberwacht ausgeführt und können über abge-

deckte Einstiegsluken in der Decke begangen werden. Der Presswassertank kann über eine zu-

sätzliche doppelwandige Tür von außen begangen werden. 
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Im Obergeschoss der Entwässerungshalle sind die Sieb-Pressen-Kombination und ein Dekanter 

auf der Decke der vorgenannten Räume installiert. Dieser Entwässerungsbereich kann über die 

Stahltreppe im Werkstattbereich erreicht werden.  

Für die Wartung der Pressen ist ein Hallenkran vorgesehen. Dieser erstreckt sich über die ge-

samte Länge der Entwässerungshalle. 

Die Energieversorgung erfolgt über einen Elektrocontainer, welcher außerhalb der Halle auf Strei-

fenfundamenten gegründet wird. 

Die Rottehalle mit Rottetunnel- und Entwässerungshalle hat eine Gesamtgröße von ca. 4.360 m², 

und setzt sich aus der Kompostkonfektionierung mit Fahrwegen mit ca. 1.950 m², den Rottetun-

neln mit ca. 1.990 m² sowie der Entwässerungshalle inkl. der Werkstatt mit ca. 425 m² zusammen. 

Die Rotte- und Entwässerungshalle wird der Gebäudeklasse 3 zugeordnet. 

Alle Fugenbänder der Arbeitsfugen werden mit einer WHG-Zulassung ausgeführt. 

Tab. 7:  Angaben zur Entwässerungs- und Rottehalle – Ausführung gem. Statik, RStO und 

AwSV 

Angaben zur Entwässerungs- und Rottehalle 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.3) 

Gründung 

Stahlbetonplatte, flügelgeglättet, Sauberkeits-

schicht, Schottertragschicht 

Bereich der Rottetunnel:  

Doppelte Stahlbetonbodenplatte mit den Lüf-

tungsrohren, im Gefälle; Stahlbetonboden-

platte, im Gefälle; Sauberkeitsschicht; Schott-

ertragschicht 

Wände 

Im Bereich der Hallen: Profilstahlkonstruktion 

mit einer Unterkonstruktion für Wandpaneele, 

Trennwände aus Paneelen 

Rottetunnel: Stahlbeton 

Entwässerungshalle (EG): Stahlbeton 

Behälterwände für Press-, Prozess- und 

Zentrattank doppelwandig mit Leckageerken-

nung. 

Decken 

Rottetunnel: Stahlbeton, Dämmung, Estrich 

Entwässerungshalle (EG): Stahlbeton, mit 

Gefälle, 

Dach 
Dachpaneele mit Wärmedämmung, mit ver-

schiedenen Neigungen 
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Angaben zur Entwässerungs- und Rottehalle 

Zusätzliche Angaben -/- 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade Wandpaneel mit Wärmedämmung   

Innenwände Wandpaneel 

Decken 
Rottetunnel, Entwässerungshalle: Stahlbeton-

decken mit Fußbodenaufbau (siehe Rohbau) 

Dach siehe Rohbau 

Boden siehe Rohbau 

Treppen Stahltreppen 

Fenster und Türen 

Stahltüren, Schiebetore, Sektionaltore, 

Rauchabzugsöffnungen, doppelwandige 

Drucktüren 

Wärme- und Schallschutz Gem. Gutachten 

Brandschutz Gem. Brandschutzkonzept 

Heizung/Klima/Lüftung -/- 

Sanitär -/- 

Zusätzliche Angaben Hallenkran im Bereich Entwässerungshalle 

 

 Kompostlager 

Die Kompostlagerhalle dient der Lagerung des Fertigkompostes, des getrockneten Gärprodukts 

und des Siebüberlaufs. Außerdem befindet sich hier der zweite Teil der Kompostkonfektionierung 

(Feinaufbereitung). 

Das Kompostlager wird direkt angrenzend an die Rotte- und Entwässerungshalle errichtet und ist 

gem. Brandschutzkonzept durch eine Brandschutzwand abgetrennt. 

Die Dachkonstruktion besteht aus ungedämmten Dachpaneelen. 

Für die Fundamentierung des Kompostlagers wird eine Bodenplatte ausgeführt. Die Außenwände 

werden in Stahlbetonbauweise ausgeführt. Als Abtrennungen der einzelnen Boxen werden Be-

tonwände hergestellt. Die Außenwände sowie die Abtrennungen werden ca. 6 m hoch gebaut.  

Die Hallenkonstruktion wird als Stahlskelettbau auf einer 6 m hohen, umlaufenden Stahlbeton-

wandkonstruktion errichtet. Die Konstruktion des Satteldaches setzt sich u. a. aus der Stahlunter-

konstruktion (Rahmenbinder) und der Abdeckung aus selbsttragendem Trapezblech zusammen. 

Die Giebel- und Traufseiten der Halle sind ab einer Höhe von + 6,00 m offen. Die Außenwände 

im Bereich des Kompostlagers sind in Stahlbeton mit einer Höhe von 6 m als Anschüttwände 

ausgeführt.  
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Die über der Betonmauer befindlichen offenen Bereiche werden mit einem Windschutznetz ver-

sehen, um Verwehungen zu vermeiden. 

Die Belichtung des Gebäudes erfolgt eine Hallenbeleuchtung. 

 

Das Kompostlager wird der Gebäudeklasse 3 zugeordnet. 

 

Abb. 8:  3 D-Ansicht des Kompostlager 

Tab. 8:  Angaben zum Kompostlager - Ausführung gem. Statik und RStO 

Angaben zum Kompostlager 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.3) 

Gründung 
Stahlbetonplatte, flügelgeglättet, Sauberkeits-

schicht, Schottertragschicht 

Wände 

Stahlbetonwände mit aufgesetzten Stahlstüt-

zen, offene Bereiche zwischen Betonwand 

und Dachkonstruktion mit Windschutznetzten 

Decken -/- 

Dach Stahlkonstruktion mit Gefälle, Trapezblech 

Zusätzliche Angaben -/- 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade -/- 

Innenwände Stahlbetonwände 

Decken -/- 

Dach Siehe Rohbau  

Boden Siehe Rohbau 

Treppen -/- 
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Angaben zum Kompostlager 

Fenster und Türen -/- 

Wärme- und Schallschutz -/- 

Brandschutz Gem. Brandschutzkonzept 

Heizung/Klima/Lüftung -/- 

Sanitär -/- 

Zusätzliche Angaben -/- 

 Gärproduktlager 

Das Gärproduktlager (GPL) wird als Stahlbetonrundbehälter nach allgemein anerkannten Regeln 

der Technik (DIN 11622) hergestellt. Die Stahlbetonbodenplatte wird ohne Gefälle ausgebildet. 

Für Reinigungsarbeiten ist eine nach außen zu öffnende Drucktür in einer Höhe von ca. 1,00 m 

über OK Bodenplatte in der Wand eingebaut.  

Das Gärproduktelager wird im Boden- und Wandbereich doppelwandig und leckageüberwacht 

gem. AwSV ausgeführt. 

Für Wartung/Kontrolle (Schaugläser) des Gärproduktlagers ist ein Treppenaufstieg mit Podest 

vorgesehen.  

Das Gärproduktlager hat einen Innendurchmesser von 40,00 m, eine Innenhöhe von 9,00 m und 

eine Gesamtfläche von ca. 1.257 m². Die Höhe des Gärproduktelagers inklusive Abdeckung be-

trägt ca. 17,10 m. 

Alle Fugenbänder der Arbeitsfugen werden mit einer WHG-Zulassung ausgeführt 

Das Gärproduktlager wird der Gebäudeklasse 3 zugeordnet. 

Das GPL ist mit einer Membran, über eine Mittelmast aufgespannt, abgedeckt. 

Der Abtankplatz für das im Gärproduktlager gelagerte flüssige Gärprodukt hat die Funktion eines 

Abfüllplatzes und erfolgt in wannenartiger Ausführung gem. AwSV in Betonbauweise. 

Die Oberflächen, Rohrleitungen und der Auffangschacht werden flüssigkeitsdicht und beständig 

gemäß den AwSV-Anforderungen ausgebildet. Der Anschlussrohrstutzen zur Abgabe des flüssi-

gen Gärproduktes wird mit einem baulich sicheren und ausreichend dimensionierten Anfahrschutz 

gegen Beschädigungen gesichert. Für den Fall einer Notabfüllung und externen Verbringung des 

flüssigen Gärrestes können mögliche austretende Flüssigkeiten beim Abtanken über einen Bo-

denablauf durch Schieberumstellung in einem Schachtbauwerk gesammelt werden. In diesem 

Fall wird das auf den Flächen anfallende Niederschlagswasser ebenfalls über einen Bodenablauf 

und Rohrleitung dem Abwassernetz zugeführt. In Zeiten externen Ausbringung des Gärrests wird 
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das Niederschlagswasser in dem Schacht gesammelt und wieder dem Gärrestlager zugeführt. 

Nur wenn nicht abgefüllt wird, wird das Niederschlagswasser in das Kanalnetz eingeleitet. 

Die befestigte Fläche wird daher so dimensioniert, dass während des Entnahmevorgangs sicher 

gewährleistet ist, dass die Wirkbereiche des Kupplungsstückes vom Fahrzeug, des Verbindungs-

schlauches und des Kupplungsstückes der Station von der befestigten Fläche abgedeckt werden. 

 

Abb. 9:  3 D-Ansicht des Gärproduktelagers 

Tab. 9:  Angaben zum Gärproduktlager - Ausführung gem. Statik, RStO und AwSV 

Angaben zum Gärproduktlager 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.3) 

Gründung 
Stahlbetonplatte, Sauberkeitsschicht, Schott-

ertragschicht 

Wände Stahlbetonwände 

Decken -/- 

Dach Doppelmembran 

Zusätzliche Angaben 
doppelwandig und leckageüberwacht (gem. 

AwSV) 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade -/- 

Innenwände -/- 

Decken -/- 

Dach Siehe Rohbau 

Boden Siehe Rohbau 
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Angaben zum Gärproduktlager 

Treppen Stahltreppe mit Zwischenpodest  

Fenster und Türen Stahltür (leckageüberwacht gem. AwSV) 

Wärme- und Schallschutz -/- 

Brandschutz -/- 

Heizung/Klima/Lüftung -/- 

Sanitär -/- 

Zusätzliche Angaben Abtankplatz gem. AwSV 

 Trockner 

Die elf baugleichen Gärresttrockner dienen der Trocknung der flüssigen Gärprodukte. 

Die parallel nebeneinander in drei Blöcken aufgestellten Trocknereinheiten haben eine Gesamt-

aufstelllänge von ca. 35,50 m, eine Gesamtaufstellbreite von ca. 21,50 m und eine Gesamthöhe 

von ca. 5,70 m und werden auf drei Bodenplatten positioniert. Die Dimensionierung der Funda-

mentplatte erfolgt laut Statik. 

Für den Austrag wird auf der gesamten Länge der Stirnseite eine Grube von ca. -2,82 m 

bis -3,38 m Tiefe und ca. 5,10 m Breite hergestellt.  

Die Gärresttrockner werden als Fertigbauteile in Stahlcontainerbauweise errichtet. Das Tragge-

rüst besteht aus Stahl, die Seitenwände und das Dach werden mit Trapezblech verkleidet. Die 

Böden der einzelnen Container sind als wasserdichte Wanne ausgeführt.  

Auf dem Dach der Containereinheiten befinden sich die jeweiligen Aufbauten für die Entstaubung 

der Abluft bzw. die Luftansaughaube. 

Die Energieversorgung erfolgt über einen Elektrocontainer, der auf Streifenfundamente gegründet 

wird. 

Alle Fugenbänder der Arbeitsfugen werden mit einer WHG-Zulassung ausgeführt. 
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Tab. 10:  Angaben zu den Trocknern - Ausführung gem. Statik und RStO 

Angaben zu den Trocknern 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.3) 

Gründung Bodenplatte mit Gefälle und Bodeneinlauf  

Wände 
Technikgrube: Stahlbetonwände 

Trockner: Containerbauweise 

Decken Trockner: Containerbauweise 

Dach Trockner: Containerbauweise 

Zusätzliche Angaben Technikgrube auf einer Längsseite 

 

 

Abb. 10:  3 D-Ansicht der Gärresttrockner 

 Biofilter 

Die Abluftreinigung zur Reinigung der geruchsbelasteten Luft aus den Trocknern und der Rotte 

erfolgt in Sauren Wäschern. Für die Abluft aus der Vergärungsanlage (inkl. der zugehörigen Rotte) 

erfolgt die Abluftbehandlung zusätzlich anschließen in einem offenen Flächenbiofiltern. Die Abluft 

der Trockner wird nach den Sauren Wäschern über einen Kamin abgeleitet. 

Die gemeinsam genutzte Peripherie für die Abluftbehandlung, wie z.B. Schwefelsäurelagertank, 

Schwefelsäuredosierung und Ammoniumsulfatlagertank (doppelwandig mit 
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Leckageüberwachung gem. AwSV) als auch die Abluftwäscher selbst, werden auf einer befestig-

ten Stahlbetonbodenplatte montiert, die sich südlich bzw. östlich des Biofilters befindet. 

10.4.8.1 Biofilter 

Für die Abluftreinigung steht ein Biofilter zur Verfügung. Die Größe des Biofilters beträgt ca. 

1.000 m².  

Die Betonwände des Biofilters werden auf einer Bodenplatte errichtet. Die Bodenplatte wird im 

Gefälle ausgeführt und mit einer flüssigkeitsdichten Folie ausgekleidet. Anfallende Flüssigkeiten 

aus den Biofiltern, werden in einem Schacht (Ausführung gem. AwSV) gesammelt und wieder 

dem Prozess zugeführt. Auf dem flüssigkeitsdichten Boden wird ein Zwischenboden aus Kunst-

stoffelementen mit Durchlassspalten für die Abluft aufgestellt. Eine Filterschicht aus geeignetem 

Material (i. d. R. Wurzelholz) wird auf dem Zwischenboden ausgebreitet. 

 

Abb. 11:  3 D-Ansicht des Biofilters 

10.4.8.2 Aufstellflächen für die Peripherie zur Abluftbehandlung und Abluftkamin 

Für die Maschinentechnik der Ablufttechnik (Abluftwäscher mit Pumpen, Schwefelsäuredosie-

rung, Schwefelsäurelagertank und Ammoniumlagertank (beide doppelwandig mit Leckageüber-

wachung gem. AwSV) werden eigene Bodenplatten hergestellt. 

Die Energieversorgung erfolgt über einen Elektrocontainer, der auf Streifenfundamente gegründet 

wird. 
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Der Abluftkamin wird auf einem separaten Beton-Fundament gem. den statischen Anforderungen 

aufgestellt. Der Kamin wird als doppelwandiger, isolierter Stahlschornstein mit einer Höhe von 

26,00 m und einem Außendurchmesser von ca. 3,25 m errichtet. 

10.4.8.3 Abfüllplatz Biofilter (Schwefelsäure und Ammoniumsulfatlösung) 

Der Abfüllplatz Biofilter hat die Funktion  

 des Abfüllens von Schwefelsäure in den Schwefelsäurelagertank, 

 des Abfüllens von Ammoniumsulfat (Waschwasserlösung) in das Tankfahrzeug 

Für das Be- und Entladen wird eine Betontasse hergestellt. Die Tassenausbildung erfolgt in wan-

nenartiger Ausführung in Betonbauweise. Die Oberflächen werden flüssigkeitsdicht und säurebe-

ständig gemäß AwSV-Anforderungen ausgebildet. 

Tab. 11: Angaben zur Abluftbehandlung – Ausführung gemäß Statik, RStO und AwSV 

Angaben zum Biofilter 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.3) 

Gründung 

Biofilter: Folienauskleidung; Stahlbetonbo-

denplatte; Sauberkeitsschicht; Schottertrag-

schicht 

Aufstelltechnik: Stahlbetonbodenplatte; Sau-

berkeitsschicht; Schottertragschicht 

Be- und Entladetasse: Stahlbetonplatte (be-

schichtet), flügelgeglättet mit Gefälle, Sauber-

keitsschicht; Schottertragschicht 

Wände Biofilter: Stahlbetonwände 

Decken -/- 

Dach -/- 

Zusätzliche Angaben Tanks und Abfüllfläche gem. AwSV 

 

 Biogasaufbereitung und Gasspeicher 

Der ca. 3.000 m³ fassende Doppelmembrangasspeicher besteht aus einer formgebenden Außen-

membrane (luftgestützte Wetterschutzfolie) sowie einer Innen- und Bodenmembrane, die den ei-

gentlichen Speicherraum für Biogas bilden. Ein permanent laufendes Stützluftgebläse fördert Luft 

mit geringem Überdruck in den Zwischenraum der Außen- und Innenmembrane des Gasspei-

chers. Durch das Einbringen der Stützluft wird die Außenmembrane des Gasspeichers formstabil 

gegen Wind- und Schneelasten. Gleichzeitig wird auch die Innenmembrane mit dem leichten 

Überdruck (Betriebsdruck des Doppelmembran-Gasspeichers). 



Antrag nach § 4 i. V. m. § 10 BImSchG  

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) der Wurzer Umwelt GmbH 

Kapitel 10 – Bauordnungsrechtliche Unterlagen (Rev. 01) 

05. März 2025 Kapitel 10 Seite 40 

Die Biogasaufbereitungsanlage (BGAA) wird weitestgehend im Werk des Anbieters in Stahlrah-

men-Containern vormontiert. Der Doppelcontainer der Aufbereitungsanlage ist als speziell aufge-

bauter Maschinencontainer ausgerüstet. Der Grundrahmen besteht aus IPB-

/Hohlprofilstahlträgern mit Halterungen für sämtliche Rohrleitungen, Apparate und Instrumente. 

Prozessgasrohrleitungen sind aus Edelstahl mit Flanschverbindungen und Flachdichtungen aus-

geführt.  

Die Wärmedämmung des Containers ist als 50 mm starke Dämmschicht mit abschließender 

Blechwand ausgeführt. Die Aufstellung der Anlage vor Ort beschränkt sich damit zu einem großen 

Teil auf das Aufstellen und Ausrichten der vorgefertigten Stahl-Container auf den Betonfundamen-

ten und einer Anbindung an die vorhandenen mechanischen und elektrischen Anlagenteile. 

An einer Stirnseite der Container befindet sich jeweils ein separater Raum zur Aufstellung der 

Schaltschränke (gasdicht abgeschottet). Dieser Bereich ist nicht explosionsgefährdet, sodass 

keine speziellen Explosionsschutz-Maßnahmen erforderlich sind.  

Über eine elektrische Stillstandheizung wird der Container frostfrei gehalten. 

Die Container der BGAA werden der Gebäudeklasse 1 zugeordnet. 

 

Abb. 12:  3 D-Ansicht des Gasspeicher, der Biogasaufbereitungsanlage und der Notfackel 

Tab. 12:  Angaben zum Gasspeicher – Ausführung gem. Statik und RStO 

Angaben zum Gasspeicher 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.3) 

Gründung 

Gasspeicher: Stahlbetonbodenplatte mit Ge-

fälle und Gasanschlüssen, Oberfläche flügel-

geglättet; Sauberkeitsschicht; Schottertrag-

schicht 
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Angaben zum Gasspeicher 

BGAA: Stahlbetonbodenplatte; Sauberkeits-

schicht; Schottertragschicht 

Notfackel: Stahlbetonbodenplatte; Sauber-

keitsschicht; Schottertragschicht 

Wände 
Gasspeicher: Doppelmembran 

BGAA: Containerbauweise 

Decken 
Gasspeicher: Doppelmembran 

BGAA: Containerbauweise 

Dach 
Gasspeicher: Doppelmembran 

BGAA: Containerbauweise 

Zusätzliche Angaben -/- 

 

 Biogaseinspeiseanlage (BGEA)  

Für die Einspeisung des erzeugten Biomethans in das Erdgasnetz wird eine Biogaseinspeisean-

lage (BGEA) geplant. Die hierfür notwendige Technik wird in einem Gebäude errichtet, dass als 

Stahlbetonbauwerk errichtet wird. Die BGEA wird der Gebäudeklasse 1 zugeordnet. 

Tab. 13: Angaben zur BGEA – Ausführungen gem. Statik und RStO 

Angaben zur Biogaseinspeiseanlage 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap.10.16.7.1) 

Gründung 
Stahlbetonplatte 

Gründung gem. Baugrundgutachten 

Wände Stahlbeton 

Decken Stahlbeton 

Dach Dachpaneele 

Zusätzliche Angaben -/- 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade Wandpaneel mit Wärmedämmung   

Innenwände Stahlbeton 

Decken -/- 

Dach Wandpaneel mit Wärmedämmung   

Boden Stahlbeton 

Treppen Stahltreppe 

Fenster und Türen Stahltüren bzw. -tore 
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Wärme- und Schallschutz gem. Schalltechnischem Gutachten 

Brandschutz gem. Brandschutzgutachten 

Heizung/Klima/Lüftung Lüftung über Ventilatoren auf dem Dach 

Sanitär -/- 

Zusätzliche Angaben -/- 

 

  



Antrag nach § 4 i. V. m. § 10 BImSchG  

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) der Wurzer Umwelt GmbH 

Kapitel 10 – Bauordnungsrechtliche Unterlagen (Rev. 01) 

05. März 2025 Kapitel 10 Seite 43 

10.5 Baubeschreibung HKW 

Für die Wärme- und Stromversorgung des BEZ wird ein Heizkraftwerk (HKW) errichtet, das mit 

den anfallenden Siebresten aus der Kompostaufbereitung sowie Altholz aus der benachbarten 

Altholzaufbereitungsanlage betrieben wird. Die hierfür notwendigen baulichen Anlagen werden im 

Folgenden beschrieben. 

Das Gebäude wird in Gebäudeklasse 5 eingestuft. 

Die Grundrisse, Ansichten und Schnitte des HKW sind in den Anlagen (Kap. 10.16.7.4) beigefügt. 

Die einzelnen Funktionsbereiche werden im Folgenden näher beschrieben. 

 Bunkerbereich mit Annahme- und Mischbunker 

Der Gebäudeteil des Bunkerbereichs besteht aus zwei getrennten Annahmebunkern sowie einem 

Mischbunker. Der Bunkerbereich wird insgesamt in Stahlbetonbauweise erstellt. 

Der Annahmebunker wird als rechteckige Stahlbetonwanne ausgebildet, wobei die unteren mit 

Altholz und Siebresten in Berührung kommenden Bereiche in WU-Beton entspr. Statik ausgeführt 

werden. Der Annahmebunker wird über eine Trennwand bis zur maximalen Stapelhöhe von ca. 

12 m in zwei Annahmebereiche unterteilt. Die Einbringung der Brennstoffe erfolgt über Förder-

bänder im Bereich der Bunkeraußenwände. Kontroll- bzw. Wartungsmöglichkeiten an den Abwurf-

stellen der Förderbänder sind über Zugänge in der Außenwand zum Bunkerinneren mit Absturz-

sicherung ausgestattet. Der Annahmebunker dient primär als Zwischenlager- und Umschlagbe-

reich für die eingebrachten Brennstoffe.  

Der Mischbunker wird ebenfalls als rechteckige Stahlbetonkonstruktion ausgebildet, wobei der 

untere mit Altholz und Siebresten in Berührung kommende Bereich in WU-Beton entspr. Statik 

ausgeführt wird. Der Mischbunker ist über eine Trennwand bis zur maximalen Stapelhöhe von ca. 

12 m gegenüber dem Annahmebunker abgetrennt. Neben der reinen Lagerfunktion erfolgt im 

Mischbunker mittels des vorgesehenen Mehrschalengreifers eine Durchmischung bzw. Homoge-

nisierung der Brennstoffe. 

Zur Fassung und Aufnahme etwaiger Flüssigkeitsansammlungen werden in den Annahmebun-

kern sowie dem Mischbunker geeignete Tiefpunkte vorgesehen. 

Die Abluft des gesamten Bunkerbereichs wird als Primärluft in die Verbrennung geführt.  

Der Aufgabetrichter sowie die Kranparkposition mit verschließbarer Greiferablassöffnung befindet 

sich auf der sog. Trichterebene oberhalb des Kesselhauses. Der Übergang vom Bunkerbereich in 

das Treppenhaus 2 des Funktionstraktes wird mit einem Schleusenraum ausgeführt. Die Erschlie-

ßung der Kranbahnebene wird über den Dachausstieg des massiven Treppenturms 2 realisiert. 

In der Fassade und auf dem Dach befinden sich Zu- bzw. Abluftöffnungen. 
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Tab. 14:  Angaben zum Bunkerbereich 

Angaben zum Bunkerbereich 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.4) 

Gründung 
Stahlbeton-Bodenplatte mit Streifenfunda-

ment gem. Gründungskonzept 

Wände 
Stahlbeton, Teilbereiche als WU-Beton gem. 

AwSV 

Decken -/- 

Dach 
Stahlbeton, Walmdach 2,5 % bzw. Flachdach 

Attika 

Zusätzliche Angaben  

Ausbau / Ausstattung 

Fassade Wärmedämmung, Paneel- bzw. Glattblech 

Innenwände Stahlbeton 

Decken Stahlbeton 

Dach Wärmedämmung, Folienabdichtung 

Boden WU-Beton gem. WHG 

Treppen -/- 

Fenster und Türen 

Türen, Tor, nicht zu öffnendes Fenster in 

Wand zum Schleusenraum, verschließbare 

Greiferablassöffnung, Zugang Kranbahn 

Wärme- und Schallschutz keine gesonderten Anforderungen 

Brandschutz Gem. Brandschutzkonzept 

Heizung/Klima/Lüftung 
Nachströmöffnungen Bunkerzuluft, Abluftöff-

nungen 

Sanitär -/- 

Zusätzliche Angaben Krananlage, Schleusenraum 

 Funktionstrakt 

Der zweigeschossige Gebäudeteil des Funktionstraktes ist westlich des Bunkerbereichs angeord-

net und wird insgesamt in Massivbauweise erstellt. Lediglich der Zugang zum Dach des Kessel-

hauses wird über einen auf dem nördlichen Treppenhaus 2 platzierten Treppenturm in Stahlbau-

weise ermöglicht. 

Das Gebäude untergliedert sich in folgende Räume bzw. Bereiche: 

 Ebene 0,00 m 

 Turbinenraum 
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 Werkstatt/Lager 

 Netzersatzaggregat 

 Traforaum I 

 Traforaum II 

 Treppenhaus 1 

 Flur 

 Ebene 6,30 m: 

 Leitwarte inkl. Doppelboden 

 Elektroraum inkl. Doppelboden 

 WC 

 Putzmittelraum 

 Flur 

 Treppenhaus 2 

Die Räume des Funktionstraktes sowie die Gitterrostebene 6,30 m im Kesselhaus werden über 

das südlich angeordnete Treppenhaus 1 erschlossen.  

Über ein weiteres massives Treppenhaus (Treppenhaus 2) werden von Ebene 6,30 m die höher 

liegenden Ebenen des Kesselhauses, die Aufgabeebene sowie die Kranbahn des Bunkers er-

schlossen. Der aufgesetzte Stahltreppenturm vom Dach des Massivteils (Ebene 21,75 m) er-

schließt das Kesselhausdach auf 26,41 m. 

Auf dem Dach des Funktionsgebäudes befindet sich neben einem Rückkühler noch ein Emissi-

onsmesscontainer sowie eine Stahltreppe zur Erschließung der Emissionsmessbühne auf der 

Ebene 14,50 m am Schornstein. 

Um im Gebäudeinneren etwaige Flüssigkeiten, beispielsweise Reinigungswässer, sicher fassen 

zu können, wird die Bodenplatte des Turbinenraumes von den fassadenseitigen Tür- und Torbe-

reichen ausgehend mit einem nach innen gerichteten Gefälle und jeweils lokalem Tiefpunkt aus-

gebildet. Abgedeckte Rinnen und Pumpensümpfe werden nach etwaigem anlagentechnischem 

Erfordernis im Zuge der weiteren Planung berücksichtigt. 

In der Fassade und auf dem Dach befinden sich Zu- bzw. Abluftöffnungen. 
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Tab. 15:  Angaben zum Funktionstrakt 

Angaben zum Funktionstrakt 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.4) 

Gründung 
Stahlbeton-Bodenplatte mit Streifenfunda-

ment gem. Gründungskonzept 

Wände 
Stahlbeton 

Dachaustritt Treppenhaus in Massivbauweise 

Decken Stahlbeton 

Dach 

Stahlbeton, Walmdach 2,5 % bzw. Flachdach, 

Attika 

Dachaustritt Treppenhaus in Massivbauweise 

als Flachdach, Attika 

Zusätzliche Angaben -/- 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade Wärmedämmung, Paneel- bzw. Glattblech 

Innenwände Stahlbeton 

Decken 
Unterdecke in Leitwarten- /WC und Putzmit-

telraum sowie Flur 

Dach Wärmedämmung, Folienabdichtung 

Boden 
Industrieboden, z. T. Installationsdoppelbo-

den, Klebe- Rollware, Fliesen 

Treppen 

Treppenhäuser in Massivbauweise, Stahltrep-

penturm als Zugang Dach Kesselhaus, Stahl-

treppe Erschließung Emissionsmessbühne 

Fenster und Türen Rolltore, Türen, Fenster  

Wärme- und Schallschutz keine gesonderten Anforderungen 

Brandschutz Gem. Brandschutzkonzept 

Heizung/Klima/Lüftung 

entsprechend den verfahrenstechnischen Er-

fordernissen, Fensterlüftung einzelner Räume 

sowie Treppenhaus 1 und 2 

Sanitär 
Versorgung, Abwasserableitung; Sanitärein-

richtung  

Zusätzliche Angaben 

Turbinenanlage, Netzersatzaggregat, Trafos, 

Elektro- und leittechnische Betriebsräume, 

Emissionsmesscontainer, Rückkühler 
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 Kesselhaus 

Der Gebäudeteil des Kesselhauses ist nördlich des Bunkerbereichs angeordnet. Der Gebäudeteil 

wird durch eine Stahl-Stützen-Riegel-Konstruktion mit gedämmter Paneel- bzw. Glattblechverklei-

dung ausgebildet. Das Dach besteht ebenfalls aus einer Stahlkonstruktion. 

Innerhalb des Gebäudeteils erfolgt die Aufstellung der Anlagentechnik, deren Hauptlasten direkt 

oder über separate anlagentechnische Stahlkonstruktionen in die Bodenplatte eingeleitet werden. 

Für Begehungs- und Wartungszwecke sind innerhalb des Gebäudeteils seitens der Anlagentech-

nik Gitterrostbühnen mit Geländer vorgesehen. Die im Gebäudeteil anfallende Abwärme wird über 

Dachöffnungen abgeführt. Über fassadenseitige Zuluftöffnungen werden ausreichende Nach-

strömmengen gewährleistet. 

Die Hauptbühnenebene auf 6,30 m wird über das massive Treppenhaus 1 im Süden des Funkti-

onstraktes angebunden. 

Die Gitterrostbühnen der Hauptebenen 12,60 und 18,90 m werden über ein weiteres massives 

Treppenhaus 2 vom Funktionstrakt auf Ebene 6,30 m erschlossen. Über den auf dem Dach des 

Treppenhaus 2 aufgesetzten Stahltreppenturm wird das Dach des Kesselhauses erreicht. 

Nördlich des Kesselhauses ist zusätzlich ein außenliegender Stahltreppenturm angeordnet. Der 

Treppenturm dient sowohl der Erschließung der Hauptbühnenebene auf +6,30 m sowie als zwei-

ter Flucht- bzw. Rettungsweg.  

Um im Gebäudeinneren etwaige Flüssigkeiten, beispielsweise Reinigungswässer, sicher fassen 

zu können, wird die Bodenplatte von den fassadenseitigen Tür- und Torbereichen ausgehend mit 

einem nach innen gerichtetem Gefälle und lokalen Tiefpunkten ausgebildet. Abgedeckte Rinnen 

und Pumpensümpfe werden nach etwaigem anlagentechnischem Erfordernis im Zuge der weite-

ren Planung berücksichtigt. 

Zudem werden unterhalb der Trichterebene des Bunkers (Achse 4 bis 5) folgende anlagentechni-

sche Bereiche dem Kesselhaus zugeordnet: 

 Ebene 0,00 m 

 Bereich Vollentsalzungs- und Druckluftanlage 

 separater Greiferablassraum (Stahlbetonbauweise) 

 Ebene 6,30 m 

 Bereich Zuteiler Feuerung 

Der Schornstein mit der Emissionsmessbühne auf Ebene 14,50 m befindet sich westlich des Kes-

selhauses. 

In der Fassade und auf dem Dach befinden sich Zu- bzw. Abluftöffnungen. Ebenfalls werden in 

der Fassade Druckentlastungselemente vorgesehen. 
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Tab. 16:  Angaben zum Kesselhaus 

Angaben zum Kesselhaus 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.4) 

Gründung 
Stahlbeton-Bodenplatte mit Balkenrost gem. 

Gründungskonzept 

Wände 
Stahlbau 

Stahlbeton: separater Raum auf Ebene 0,00m 

Decken 

Stahlbau 

Stahlbeton: separater Raum auf Ebene 

0,00m, offener Raum auf Ebene 6,30 m 

Dach 
Walmdach 2,5 % bzw. Flachdach, Stahlbau 

und Trapezblech, Attika  

Zusätzliche Angaben -/- 

Fassade Wärmedämmung, Paneel- bzw. Glattblech 

Ausbau / Ausstattung 

Innenwände Stahlbeton: separater Raum auf Ebene 0,00m 

Decken 
-/- 

(Gitterrost-Bühnen inkl. Geländer) 

Dach Wärmedämmung, Folienabdichtung 

Boden Industrieboden 

Treppen 

Stahltreppenturm (Außenaufstellung), Stahl-

treppe als Übergang auf Bunkerdach, Stahl-

treppe als Übergang zur Emissionsmess-

bühne 

Fenster und Türen Rolltore, Türen, Druckentlastungselemente 

Wärme- und Schallschutz 
keine gesonderten Anforderungen 

siehe Schallgutachten 

Brandschutz Gem. Brandschutzkonzept 

Heizung/Klima/Lüftung 

entsprechend den verfahrenstechnischen Er-

fordernissen, Zuluftöffnungen, Abluftöffnun-

gen 

Sanitär Versorgung, Abwasserableitung 

Zusätzliche Angaben Kesselanlage mit Rostfeuerung 
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 Silobereich mit Reststoffverladung 

Die Aufstellung der drei außenstehenden Silos erfolgt seitens der Anlagentechnik als anlagen-

technische Stahl-Stützen-Riegel-Konstruktion auf einer Stahlbeton-Bodenplatte. Die begehbare 

Gitterrostebene ist über Steigleitern erreichbar. Von dieser Ebene werden ebenfalls über Steiglei-

tern die Silos erschlossen. 

Der Silobereich erhält eine Lkw-Durchfahrt einschließlich absperrbarer Entladetasse gem. AwSV 

So können etwaige, während der Ver- und Entladevorgänge austretende Stoffe aufgefangen und 

erst nach Freigabe in das betriebliche Abwassersystem abgeleitet werden. 

Tab. 17:  Angaben zum Silobereich mit Reststoffverladung 

Angaben zum Silobereich mit Reststoffverladung 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.4) 

Gründung 

Stahlbeton-Bodenplatte mit Einzelfundament-

sockeln 

Entladetasse gem. WHG 

Wände -/- 

Decken -/- 

Dach -/- 

Zusätzliche Angaben -/- 

Fassade -/- 

Ausbau / Ausstattung 

Innenwände -/- 

Decken -/- 

Dach -/- 

Boden Entladetasse gem. WHG 

Treppen -/- 

Fenster und Türen -/- 

Wärme- und Schallschutz -/- 

Brandschutz -/- 

Heizung/Klima/Lüftung -/- 

Sanitär Abwasserableitung 

Zusätzliche Angaben -/- 
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 Rauchgasreinigung in Außenaufstellung 

Die Rauchgasreinigung ist westlich des Kesselhauses angeordnet und wird in Außenaufstellung 

seitens der Anlagentechnik auf einer Stahlbeton-Bodenplatte aufgestellt. Um etwaige Flüssigkei-

ten, beispielsweise Reinigungswässer, sicher fassen zu können, wird die Bodenplatte mit einem 

nach innen gerichtetem Gefälle und jeweils lokalem Tiefpunkt ausgebildet. und ins Mischwasser-

system abgeleitet. 

Die behandelte Abluft wird über einen Kamin abgeleitet. Dieser ist als doppelwandige Stahlkon-

struktion mit einem Außendurchmesser von ca. 1,60 m und einer Höhe von 35,00 m geplant. 

Tab. 18:  Angaben zur Rauchgasreinigung in Außenaufstellung 

Angaben zur Rauchgasreinigung in Außenaufstellung 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.4) 

Gründung 
Stahlbeton-Bodenplatte mit Einzelfundament-

sockeln 

Wände -/- 

Decken -/- 

Dach -/- 

Zusätzliche Angaben -/- 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade -/- 

Innenwände -/- 

Decken -/- 

Dach -/- 

Boden -/- 

Treppen -/- 

Fenster und Türen -/- 

Wärme- und Schallschutz -/- 

Brandschutz -/- 

Heizung/Klima/Lüftung -/- 

Sanitär Abwasserableitung 

Zusätzliche Angaben -/- 

 Luftkondensator in Außenaufstellung 

Der Luftkondensator ist westlich des Funktionstraktes angeordnet und wird in Außenaufstellung 

auf einer Stahlbeton-Bodenplatte aufgestellt. Die Aufstellung des Luftkondensators erfolgt seitens 

der Anlagentechnik als anlagentechnische Stahl-Stützen-Riegel-Konstruktion. 
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Um Niederschlagswasser und anfallende Flüssigkeiten kontrolliert in Tiefpunkte zu leiten, wird die 

Bodenplatte mit einem nach Innen gerichteten Gefälle und jeweils lokalem Tiefpunkt ausgebildet 

und ins Mischwassersystem abgeleitet.  

Tab. 19: Angaben zum Luftkondensator in Außenaufstellung 

Angaben zum Luftkondensator in Außenaufstellung 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.4) 

Gründung 
Stahlbeton-Bodenplatte mit Einzelfundament-

sockeln 

Wände -/- 

Decken -/- 

Dach -/- 

Zusätzliche Angaben -/- 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade -/- 

Innenwände -/- 

Decken -/- 

Dach -/- 

Boden -/- 

Treppen -/- 

Fenster und Türen -/- 

Wärme- und Schallschutz -/- 

Brandschutz -/- 

Heizung/Klima/Lüftung -/- 

Sanitär Abwasserableitung 

Zusätzliche Angaben  

 

 Rost- und Kesselaschelagerung in Außenaufstellung 

Die Lagerung der Rost- und Kesselasche erfolgt seitens der Anlagentechnik in entsprechenden 

Wechselcontainern im Norden außerhalb des Kesselhauses. Die Container stehen auf einer 

Stahlbeton-Bodenplatte.  

Um etwaige Flüssigkeiten, beispielsweise Reinigungswässer, sicher fassen zu können, wird die 

Bodenplatte mit einem nach innen gerichtetem Gefälle und jeweils lokalem Tiefpunkt ausgebildet 

und ins Mischwassersystem abgeleitet.  
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Tab. 20:  Angaben zur Rost- und Kesselaschelagerung in Außenaufstellung 

Angaben zur Rost- und Kesselaschelagerung in Außenaufstellung 

Rohbau 

Abmessungen Siehe Zeichnung (Kap. 10.16.7.4) 

Gründung Stahlbeton-Bodenplatte 

Wände -/- 

Decken -/- 

Dach -/- 

Zusätzliche Angaben -/- 

Ausbau / Ausstattung 

Fassade -/- 

Innenwände -/- 

Decken -/- 

Dach -/- 

Boden -/- 

Treppen -/- 

Fenster und Türen -/- 

Wärme- und Schallschutz -/- 

Brandschutz -/- 

Heizung/Klima/Lüftung -/- 

Sanitär Abwasserableitung 

Zusätzliche Angaben  

 

 Weitere technische Gebäudeausrüstung Heizkraftwerk 

Für alle Räume und Innenbereiche wird gemäß den geltenden gesetzlichen Bestimmungen inkl. 

Arbeitsstätten-Richtlinie die Einhaltung erforderlicher Temperaturbereiche gewährleistet. Erfor-

derlichenfalls sind aufgrund technischer Vorgaben in einzelnen Räumen abweichende Tempera-

turbereiche einzuhalten. Dazu werden dezentrale Klimageräte an entsprechenden Orten vorge-

sehen. Falls zulässig, kann dabei auch anlageninterne Luft beispielsweise warme Luft aus dem 

Kesselhaus zur Einhaltung der Frostsicherheit genutzt werden. Die exakte Planung der techni-

schen Gebäudeausrüstung erfolgt im Zuge der weiteren Planung mit Festlegung der anlagentech-

nikspezifischen Wärme- und Kühllasten. 

Die Aufstellung der hierfür erforderlichen Heizungs-/Kühlungs-/Lüftungs-Anlagen erfolgt dezentral 

in den anlagentechnischen Aufstellungsbereichen. 
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10.6 Berechnungen 

 Maß der baulichen Nutzung, bebaute Fläche und Brutto-Rauminhalt 

In der folgenden Tabelle sind die zugrunde zu legenden Abmessungen sowie die sich daraus 

ergebenden Bruttogrundflächen und -rauminhalte zusammengestellt. 

Tab. 21:  Bruttogrundflächen und -rauminhalte der geplanten baulichen Anlagen des BEZ 

 

Länge 

[m] 

Breite 

[m] 

Höhe 

[m] 

Brutto-

Grundfläche 

GR* [m²] 

Brutto-

Rauminhalt 

BRI [m³] 

Nebenanlagen/Infrastruktur 

Betriebsgebäude 
EG 
OG 
DG 

 
29,70 

29,7 / 26,49 
29,7 / 26,49 

 
14,58 

14,58 / 6,03 
14,58 / 6,03 

 
3,23 
2,93 

0,85 / 2,31 

1.244,19 
(433,03) 
(405,58) 
(405,58) 

3.236,20 
1398,67 
1188,35 
649,18 

Regenrückhaltebe-
cken 

16,60 27,60 5,78 / 6,97 458,16 2.685,42 

Mischwasser-Pump-
werk 
KG (Ebene -7,60/-5,10/-
6,69) 
EG (Ebene +-0,0) 
Container 

 

 
16,17 / 8,4 

 
16,17 / 6,6 

3,40 

 

 
8,1 / 3,10 

 
4,65 / 3,10 

2,0 

 
 

5,55 / 11,7 
 

3,71 / 3,80 
 

159,29 

 
(92,13) 

 
(60,36) 
(6,80) 

859,92 

 
(622,46) 

 
(227,46) 
(10,00) 

Summe Nebenanlagen/Infrastruktur 1861,64 6781,54 

Bioabfallvergärungsanlage (VGA) 

Anlieferhalle Lebens-
mittel- u. Speisereste 
Halle Teil 1 – Stör-
stoffe/Hygienisierung 
Halle Teil 2 – Anliefe-
rung/Aufbereitung 
Halle Teil 3 - Grube 

 
 

23,26 
 

30,26 
 

9,5 

 
 

11,0 
 

19,26 
 

10,5 

 
 

14,02/12,47 
 

14,48/12,47 
 

2,21 

938,42 
 

(255,86) 
 

(582,81) 
 

(99,75) 

11.518,33 
 

(3.404,94) 
 

(7.892,94) 
 

(220,45) 
Anlieferhalle Bioabfall 
Anlieferbereich 
Anlieferbunker +0,0m 
Anlieferbunker -0,0 m 
(Grube) 
Einhausung Zwischen-
speicher 

 
43,65 
51,6 

34,75 
 

23,95 

 
19,05 
18,1 
11,3 

 
12,0 

 
14,61/12,82 
17,25/16,64 

6,05 
 

11,4/10,8 

2.442,39 
(831,53) 
(930,78) 
(392,68) 

 
(287,4) 

35.301,88 
(11,381,74) 
(18.357,65) 
(2.375,71) 

 
(3.186,79) 

Fermenter 36,81 32,27 12,9 1.187,82 15.322,88 

Entwässerungshalle 
EG 
OG 
 

 
15,2 
15,2 

 
32,6 
32,6 

 
6,95 

10,1/9,65 

991,04 
(495,52) 
(495,52) 

8.337,45 
(3.443,86) 
(4.893,59) 

Rottehalle  
73,2 

 

 
53,9 

 

 
12,5/13,7 

 

5.088,52 
(4.764,76) 

 

56.309,06 
(52.070,09) 
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Länge 

[m] 

Breite 

[m] 

Höhe 

[m] 

Brutto-

Grundfläche 

GR* [m²] 

Brutto-

Rauminhalt 

BRI [m³] 

Rottetunnel inkl. Fahr-
bereich 1 u. Kompost-
konfektionierung 
Fahrbereich 2 

 
15,2 

 
21,3 

 
13,52/12,67 

 
(323,76) 

 
(4.238,98) 

Kompostlager 92,4 49,7 11,92/12,42 4.592,28 55.183,13 

Gärproduktlager Ø=40,6  9,25 1.294,62 11.975,22 

Trockner 
Schacht Treppenbereich 
Schacht Trockner 
Bodenplatte Trockner 1 
Bodenplatte Trockner 2 
Bodenplatte Trockner 3 

 
5,1 
3,6 
17,9 
17,9 
17,9 

 
6,54 
37,2 
11,1 
11,1 
8,4 

 
3,38 
2,65 
0,35 
0,35 
0,35 

715,01 
(33,35) 
(133,92) 
(198,69) 
(198,69) 
(150,36) 

659,33 
(112,74) 
(354,89) 
(69,54) 
(69,54) 
(52,63) 

Biofilter 
Bodenplatte Biofilter 
Bodenplatte Lüftungs-
technik 1 
Bodenplatte Lüftungs-
technik 2 
Bodenplatte Lüftungs-
technik 3 
Bodenplatte E-Contai-
ner 
Bodenplatte Abtankplatz 

 
25,13 
22,0 

 
38,6 

 
6,0 

 
3,5 

 
12,57 

 
42,41 

6,0 
 

6,0 
 

6,0 
 

12,5 
 

18,0 

 
3,4/2,59 

0,30 
 

0,30 
 

0,30 
 

0,30 
 

0,35 

1.735,37 
(1.065,76) 

(132,0) 
 

(231,6) 
 

(36,0) 
 

(43,75) 
 

(226,26) 

3.382,60 
(3.170,40) 

(39,6) 
 

(69,48) 
 

(10,8) 
 

(13,13) 
 

(79,19) 

Gasspeicher 
Bodenplatte Gasspei-
cher 
Bodenplatte BGAA 1 
Bodenplatte BGAA 2 
Bodenplatte BGAA 3 
Bodenplatte Biogasfa-
ckel 

 
23,8 / 19,3 

 
12,59 

3,6 / 7,8 
27,59/12,64 

3,2 

 
19,3/1,0 

 
14,9 

19,77 / 1,69 
13,0 / 3,0 

3,2 

 
0,5 

 
0,3 
0,3 
0,3 
0,5 

840,03 
(323,27) 

 
(187,59) 
(85,27) 
(233,66) 
(10,24) 

318,71 
(161,64) 

 
(56,28) 
(25,58) 
(70,10) 
(5,12) 

Biogaseinspeisean-
lage (BGEA) 

11,0 13,0 3,60 143,0 514,80 

Summe Bioabfallvergärungsanlage 19.968,51 198.823,40 

Heizkraftwerk (HKW) 

Kesselhaus 
 

    654,6 
 

Grundmaße 
exkl. Bereich unter Auf-
gabeebene (Achse 5-6)  

25,74 25,43 28,16 (654,6) 18.433,54 

Bereich unter Aufgabe-
ebene (Achse 4-5) 

17,30 5,60 16,40 (96,9) 1.589,20 

Funktionstrakt       419,3  

Grundmaße exkl. Dach-
austritt TH 
 
Dachausstritt TH über 
Dach Funktionstrakt 

(25,55) 
 
 

6,83 

(16,90) 
 
 

3,30 

12,75 
 
 

12,62 

(396,8) 
 
 

(22,5) 

5.059,20 
 
 

284,44 
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Länge 

[m] 

Breite 

[m] 

Höhe 

[m] 

Brutto-

Grundfläche 

GR* [m²] 

Brutto-

Rauminhalt 

BRI [m³] 

Bunkerbereich       421,5 
 

Grundmaße exkl. Aufga-
beebene (Achse 1-4)  

17,30 18,35 28,16 (317,5)  8.940,8 

(Maße Aufgabeebene) 17,30 5,60 11,76 (96,9) 1.139,54 

Rauchgasreinigung 
 

   
 

Bodenplatte 4,77 / 28,91 7,23 / 9,07 0,50 296,7 148,35 

Silobereich 
 
Bodenplatte 

 
 

15,50 

 
 

7,14 

 
 

0,50 

 
 

110,7 

 
 

55,35 

Luftkondensator 
 
Bodenplatte 

 
 

12,19 

 
 

6,40  

 
 

0,50  

 
 

78,02 

 
 

39,01 

Rost- und Kessela-
schelagerung 
Bodenplatte 

 
 

7,44 

 
 

7,80 

 
 

0,50 

 
 

58,03 

 
 

29,02 

Summe Heizkraftwerk 2.038,85  35.718,45 

Summe BEZ, gesamt: 23.868,99 241.323,39 

 
   

* Basis:  

Dachflächen 
 

Der Vorhabenstandort wird im Flächennutzungsplan als Sondergebiet “Kompostier-, Recycling- 

und Biogasanlage“ ausgewiesen. Die beplanten Flurstücke liegen derzeit noch nicht im Bereich 

eines gültigen Bebauungsplans; vielmehr erfolgt derzeit die Aufstellung eines Bebauungsplans.  

Die Überprüfung des Maßes der baulichen Nutzung anhand Grundflächenzahl (GRZ) und Bau-

massenzahl (BMZ) wird einerseits anhand der Orientierungswerte nach § 17 der Baunutzungs-

verordnung (BauNVO)6 für Gewerbe- bzw. Industriegebiete vorgenommen und zum anderen an-

hand des in Erstellung befindlichen Bebauungsplans. Für Gewerbe-, Industrie und Sondergebiete 

wird als Orientierungswert nach BauNVO eine GRZ von 0,8 und eine BMZ von 10 angegeben. In 

dem in Aufstellung befindlichen Bebauungsplan wird eine GRZ von 0,95, d. h. ein fast vollständig 

versiegeltes Planungsgebiet, festgesetzt; eine BMZ ist nicht enthalten. 

Das Baufeld hat eine Größe von 52.700 m², womit sich eine zulässige GRZ von 42.160 m² nach 

BauNVO und von 50.065 m² nach dem in Aufstellung befindlichen B-Plan ergibt. 

Die Brutto-Grundfläche aller geplanten baulichen Anlagen beträgt 23.869 m², die der Verkehrs- 

und Betriebsflächen beträgt 24.943 m². Damit ergibt sich eine Grundflächenzahl von 48.839 m². 

 
6  BauNVO - Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist. 
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Der Brutto-Rauminhalt aller geplanten baulichen Anlagen des BEZ beträgt 241.266 m³. Damit 

ergibt sich eine BMZ von 4,6. 

 Anrechenbare Bauwerte 

In der nachstehenden Tabelle erfolgt die Zuordnung der Gebäude bzw. Gebäudeteile zur Index-

zahl für anrechenbare Bauwerte, Stand 01.06.20247. 

Tab. 22:  Zusammenstellung der anrechenbaren Bauwerte 

Gebäudeart   
Rohbauwert 

(Landesdurch-
schnitt) 

Bezeichnung 

Brutto 
Raumin-
halt BRI 

[m³] 

Fläche 
[m²] 

Rohbauwert 
des Gebäudes 

[EUR] 

Nebenanlagen/Infrastruktur 

Nr. 3 

Büro- und Verwaltungsge-
bäude, Banken und Arzt-
praxen 

267 EUR/m³ 
Betriebsge-

bäude 
3.236,20  864.066,30 

Nr. 11.2 

eingeschossige, hallenar-
tige Gebäude mit nicht 
mehr als 30 000 m³ Brutto-
Rauminhalt, wie Verkaufs-
stätten, Fabrik-, Werkstatt- 
und Lagergebäude in ein-
fachen Rahmen- oder 
Stiel-Konstruktionen so-
wie einfache Sporthallen 
und landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude, soweit 
nicht unter Nr. 19  

der 2 500 m³ 
übersteigende 

Brutto-Rauminhalt 
bis 5 000 m³, 

Bauart schwer 

 

81 EUR/m³ 

Regenrückhal-
tebecken 

2.685,42  217.519,02 

15.1  

mehrgeschossige Fabrik-, 
Werkstatt- und Lagerge-
bäude 

bis 30.000 m³ Brutto-
Rauminhalt 

176 EUR/m³ 
Mischwasser-

Pumpwerk 
859,92  151.345,92 

Summe anrechenbare Bauwerte Nebenanlagen/Infrastruktur 1.232.931,24 € 

Bioabfallvergärungsanlage 

 
7  Schreiben des Bayerisches Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr vom 02.04.2024: „Vollzug 

der Verordnung über die Prüfingenieure, Prüfämter und Prüfsachverständigen im Bauwesen 
(PrüfVBau); Information über die Indexzahl und die fortgeschriebenen anrechenbaren Bauwerte der 
Anlage 1 PrüfVBau“ 
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Gebäudeart   
Rohbauwert 

(Landesdurch-
schnitt) 

Bezeichnung 

Brutto 
Raumin-
halt BRI 

[m³] 

Fläche 
[m²] 

Rohbauwert 
des Gebäudes 

[EUR] 

Nr. 11.3 

eingeschossige, hallenar-
tige Gebäude mit nicht 
mehr als 30 000 m³ Brutto-
Rauminhalt, wie Verkaufs-
stätten, Fabrik-, Werkstatt- 
und Lagergebäude in ein-
fachen Rahmen- oder 
Stiel-Konstruktionen so-
wie einfache Sporthallen 
und landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude, soweit 
nicht unter Nr. 19  

der 5.000 m³ 
übersteigende 

Brutto-Rauminhalt 
bis 30 000 m³, 

sonstige Bauart 

 

53 EUR/m³ 

Anlieferhalle 
Lebensmittel- 
und Speise-

reste  

11.518,33  610.471,39 

Nr. 15.2 

mehrgeschossige Fabrik-, 
Werkstatt- und Lagerge-
bäude 

der 30.000 m³ 
übersteigende 

Brutto-Rauminhalt 
bis 60.000 m³ 

 

142 EUR/m³ 

Anlieferhalle 
Bioabfall 

35.301,88  5.012.867,50 

bei Hallenbauten mit Krä-
nen, bei denen der Stand-
sicherheitsnachweis für 
Kranbahnen geprüft wer-
den muss, sind für die von 
Kranbahnen erfassten, 
vervielfacht mit der Index-
zahl nach § 29 Abs. 1 

79 EUR/m² Tiefbunker  645 50.955,00 € 

Nr. 11.3 

eingeschossige, hallenar-
tige Gebäude mit nicht 
mehr als 30 000 m³ Brutto-
Rauminhalt, wie Verkaufs-
stätten, Fabrik-, Werkstatt- 
und Lagergebäude in ein-
fachen Rahmen- oder 
Stiel-Konstruktionen so-
wie einfache Sporthallen 
und landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude, soweit 
nicht unter Nr. 19  

der 5.000 m³ 
übersteigende 

Brutto-Rauminhalt 
bis 30 000 m³, 
Bauart schwer 

 

67 EUR/m³ 

Fermenter 15.322,88  1.026.632,83 

15.1  

mehrgeschossige Fabrik-, 
Werkstatt- und Lagerge-
bäude  

bis 30 000 m³ 
Brutto-Rauminhalt 

 

176 EUR/m³ 

Entwässe-
rungshalle 

8.337,45  1.467.391,20 

15.1  

mehrgeschossige Fabrik-, 
Werkstatt- und Lagerge-
bäude  

bis 30 000 m³ 
Brutto-Rauminhalt 

 

Rottehalle: 
Rottetunnel 

29.591,10  5.208.033,60 
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Gebäudeart   
Rohbauwert 

(Landesdurch-
schnitt) 

Bezeichnung 

Brutto 
Raumin-
halt BRI 

[m³] 

Fläche 
[m²] 

Rohbauwert 
des Gebäudes 

[EUR] 

176 EUR/m³ 

Nr. 11.3 

eingeschossige, hallenar-
tige Gebäude mit nicht 
mehr als 30 000 m³ Brutto-
Rauminhalt, wie Verkaufs-
stätten, Fabrik-, Werkstatt- 
und Lagergebäude in ein-
fachen Rahmen- oder 
Stiel-Konstruktionen so-
wie einfache Sporthallen 
und landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude, soweit 
nicht unter Nr. 19  

der 5.000 m³ 
übersteigende 

Brutto-Rauminhalt 
bis 30 000 m³, 

sonstige Bauart 

 

53 EUR/m³ 

Rottehalle: 
Fahrbereich 

und Kompost-
konfektionie-

rung 

26.717,96  1.416.052,09 

Nr. 19 

Schuppen, Kaltställe, of-
fene Feldscheunen, of-
fene Kleingaragen und 
ähnliche Gebäude 

71 EUR/m³ Kompostlager 55.183,13  3.918.002,09 

Nr. 11.3 

eingeschossige, hallenar-
tige Gebäude mit nicht 
mehr als 30 000 m³ Brutto-
Rauminhalt, wie Verkaufs-
stätten, Fabrik-, Werkstatt- 
und Lagergebäude in ein-
fachen Rahmen- oder 
Stiel-Konstruktionen so-
wie einfache Sporthallen 
und landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude, soweit 
nicht unter Nr. 19  

der 5.000 m³ 
übersteigende 

Brutto-Rauminhalt 
bis 30 000 m³, 
Bauart schwer 

 

67 EUR/m³ 

Gärprodukt- 
lager 

11.975,22  802.340,06 

Nr. 11.1 

eingeschossige, hallenar-
tige Gebäude mit nicht 
mehr als 30 000 m³ Brutto-
Rauminhalt, wie Verkaufs-
stätten, Fabrik-, Werkstatt- 
und Lagergebäude in ein-
fachen Rahmen- oder 
Stiel-Konstruktionen so-
wie einfache Sporthallen 
und landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude, soweit 
nicht unter Nr. 19  

bis 2.500 m³ 
Brutto-Raumin-

halt, Bauart 
schwer 

 

97 EUR/m³ 

Trockner Bo-
denplatten, 
Schächte 

659,33  63.955,35 
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Gebäudeart   
Rohbauwert 

(Landesdurch-
schnitt) 

Bezeichnung 

Brutto 
Raumin-
halt BRI 

[m³] 

Fläche 
[m²] 

Rohbauwert 
des Gebäudes 

[EUR] 

Nr. 11.2 

eingeschossige, hallenar-
tige Gebäude mit nicht 
mehr als 30 000 m³ Brutto-
Rauminhalt, wie Verkaufs-
stätten, Fabrik-, Werkstatt- 
und Lagergebäude in ein-
fachen Rahmen- oder 
Stiel-Konstruktionen so-
wie einfache Sporthallen 
und landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude, soweit 
nicht unter Nr. 19  

der 2 500 m³ 
übersteigende 

Brutto-Rauminhalt 
bis 5 000 m³, 

Bauart schwer 

 

81 EUR/m³ 

Biofilter Bo-
denplatten 

3.382,60  273.990,34 

Nr. 11.1 

eingeschossige, hallenar-
tige Gebäude mit nicht 
mehr als 30 000 m³ Brutto-
Rauminhalt, wie Verkaufs-
stätten, Fabrik-, Werkstatt- 
und Lagergebäude in ein-
fachen Rahmen- oder 
Stiel-Konstruktionen so-
wie einfache Sporthallen 
und landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude, soweit 
nicht unter Nr. 19 

bis 2.500 m³ 
Brutto-Raumin-

halt, Bauart 
schwer 

 

97 EUR/m³ 

Gasspeicher 
Bodenplatten 

318,71  30.915,00 

Nr. 11.1 

eingeschossige, hallenar-
tige Gebäude mit nicht 
mehr als 30.000 m³ Brutto-
Rauminhalt, wie Verkaufs-
stätten, Fabrik-, Werkstatt- 
und Lagergebäude in ein-
fachen Rahmen- oder 
Stiel-Konstruktionen so-
wie einfache Sporthallen 
und landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude, soweit 
nicht unter Nr. 19 

bis 2.500 m³ 
Brutto-Raumin-

halt, 

sonstige Bauart 

 

81 EUR/m³ 

Biogaseinspei-
sesanlage 

514,80  41.698,80 

Summe anrechenbare Bauwerte VGA 19.923.305,25 € 
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Gebäudeart   
Rohbauwert 

(Landesdurch-
schnitt) 

Bezeichnung 

Brutto 
Raumin-
halt BRI 

[m³] 

Fläche 
[m²] 

Rohbauwert 
des Gebäudes 

[EUR] 

Heizkraftwerk (HKW) 

Nr. 11 

eingeschossige, hallenar-
tige Gebäude wie Ver-
kaufsstätten, Fabrik-, 
Werkstatt- und 
Lagergebäude in einfa-
chen Rahmen- oder Stiel-
Riegel-Konstruktionen 
und mit nicht mehr als 
30.000 m³ Brutto-Raumin-
halt sowie einfache Sport-
hallen und landwirtschaftli-
che Betriebsgebäude, so-
weit sie nicht der Nummer 
19 zuzuordnen sind 

sonstige Bauart: 

 

81 EUR/m³; 
bis 2.500 m³ 

 

67 EUR/m³; 
2.501 bis 5.000 

m³ 

 

53 EUR/m³; 
ab 5.001 m³ 

Kesselhaus 20.022,50  1.166.192,50  

Bauart schwer: 

 

97 EUR/m³; 
bis 2.500 m³ 

 

81 EUR/m³; 
2.501 bis 5.000 

m³ 

 

67 EUR/m³; 
ab 5.001 m³ 

Bodenplatten; 
Rauchgasrei-

nigung, Silobe-
reich, Luftkon-

densator, 
Rost- und Kes-
selaschelage-

rung 

271,73  26.357,81 

 

Bunker 

10.080,30  785.380,10 

bei Hallenbauten mit Krä-
nen, bei denen der Stand-

sicherheitsnachweis für 
Kranbahnen geprüft wer-

den muss, sind für die von 
Kranbahnen erfassten, 

vervielfacht mit der Index-
zahl nach § 29 Abs. 1 

79 EUR/m²  386  30.494,00 

Nr. 15.1 

mehrgeschossige Fabrik-, 
Werkstatt- und Lagerge-
bäude mit nicht mehr als 
30.000 m³ Brutto-Raumin-
halt 

176 EUR/m³ Funktionstrakt 5.343,20  940.403,20 

Summe anrechenbare Bauwerte Heizkraftwerk 2.948.827,61 

Summe anrechenbare Bauwerte BEZ, gesamt 24.105.064,10 € 
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10.7 Stellplatznachweis 

Werden Anlagen errichtet, bei denen ein Zu- oder Abfahrtsverkehr zu erwarten ist, sind Stellplätze 

in ausreichender Zahl und Größe und in geeigneter Beschaffenheit gemäß Art. 47 der BayBO8 

herzustellen. Für das Gemeindegebiet der Gemeinde Eitting gilt eine eigene Stellplatz- und Gara-

gensatzung9 in der jeweils gültigen Fassung (derzeit: September 2020). Sie regelt für bauliche 

und andere Anlagen, bei denen ein Zu- oder Abfahrtsverkehr zu erwarten ist, dass Stellplätze für 

Kraftfahrzeuge in ausreichender Zahl, Größe und geeigneter Beschaffenheit bereitgestellt wer-

den. Dabei richtet sich die Zahl der notwendigen Stellplätze nach Anlage der Stellplatzsatzung. 

Bei baulichen und sonstigen Anlagen, die dort nicht aufgeführt sind, ist der Stellplatzbedarf nach 

besonderen Verhältnissen im Einzelfall unter sinngemäßer Berücksichtigung der Richtzahlen für 

den Stellplatzbedarf der Anlage zu ermitteln. 

In der Anlage der Stellplatzsatzung der Gemeinde Eitting ist unter Punkt 9.1 für Handwerks- und 

Industriebetriebe ein Stellplatzbedarf von 1 Stellplatz/50 m² Hauptnutzungsfläche oder je 3 Be-

schäftigte angeführt. Hiervon sind 30 % für Besucher vorzusehen. 

Bei einer Hauptnutzungsfläche von rd. 23.870 m² (vgl. Tab. 21), die für das BEZ geplant werden, 

ergibt sich bei Übertragung des Bedarfs von „1 Stellplatz je 50 m² Nutzfläche“ rechnerisch ein 

Stellplatzbedarf von 477 Stellplätzen für PKW. Das offensichtliche Missverhältnis dieses rechne-

rischen Stellplatzbedarfs ist an dieser Stelle gegeben, sodass der nachfolgend aufgeführte Stell-

platznachweis auf Grundlage der Mitarbeitenden und Besucher geführt wird. 

Nach aktuellem Planungsstand werden für den operativen Betrieb und die Verwaltung der VGA 

ein Bedarf an 10 Mitarbeitenden und für das HKW an 8 Mitarbeitenden sowie 2 Mitarbeitenden für 

die Verwaltung, d.h. insgesamt 20 Mitarbeitende für das BEZ, abgeschätzt. Wenn der Schlüssel 

von 1 Stellplatz je 3 Beschäftigte zugrunde zu legen wird, besteht ein Bedarf von 7 Stellplätzen 

für die Mitarbeitenden sowie von 2 Besucherparkplätzen. Damit besteht ein tatsächlicher Bedarf 

von insgesamt 9 Stellplätzen. 

Es werden 11 Stellplätze am Betriebsgebäude geplant, sodass der Bedarf erfüllt wird. Die geplan-

ten PKW-Stellplätze können dem Lageplan entnommen werden, der in den Anlagen (Kap. 

10.16.3) beigefügt ist. 

Die nach § 3 Abs. 3 der Stellplatzsatzung geforderten LKW-Stellplätze für Anlagen mit regelmä-

ßigen An- und Auslieferverkehr werden auf der Container- und LKW-Stellfläche im westlichen 

Bereich des BEZ realisiert. Diese Planungen sind gleichfalls im Lageplan dargestellt. 

Die Stellplatz- und Garagensatzung der Gemeinde Eitting gibt in § 5 weiterhin vor, dass für Stell-

platzanlagen mit mehr als zehn Stellplätzen diese durch Bäume und Sträucher nach jeweils fünf 

 
8  Bayerische Bauordnung (BayBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 2007 (GVBl. S. 

588) BayRS 2132-1-B 
9  Satzung über die Herstellung von Stellplätzen und Garagen und deren Ablösung der Gemeinde Eitting 

(Stellplatz- und Garagensatzung) vom 16.10.2001 
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Stellplätzen zu untergliedern sind. Der Bepflanzungsstreifen ist mit mind. 1,50 m anzulegen. Die-

ser Vorgabe ist planerisch berücksichtigt, wie dem Lageplan zu entnehmen ist. 

10.8 Abstandsflächennachweis – Antrag auf Abweichungen 

Von den Außenwänden von Gebäuden sind nach Art. 6 der Bayerischen Bauordnung (BayBO) 

Abstandsflächen freizuhalten. Im in Aufstellung befindlichen Bebauungsplan für das Gebiet wer-

den die notwendigen Abstandsflächen wie folgt festgesetzt: „Im Sondergebiet beträgt die Tiefe 

der Abstandsflächen 0,2 H, mindestens 3 m.“ 

Die kompakte Anordnung der Anlage erfordert es, dass sich die Abstandsflächen einzelner Ge-

bäude bzw. Gebäudeteile und baulicher Anlagen des Heizkraftwerks überschneiden, so z. B. 

Schornstein und Kesselhaus. Gemäß BayBO Art. 6, Abs. 3, Satz 3 ist es zulässig, dass sich die 

Abstandsflächen von Gebäude und baulicher Anlagen überdecken. Bezüglich des Brandschutzes, 

des Tageslichts und der Lüftung bestehen keine Bedenken gegenüber der gewählten Aufstellung. 

Die Anordnung wurde im Brandschutzkonzept berücksichtigt. Des Weiteren sind in den betroffe-

nen Gebäuden, Gebäudeteilen bzw. baulichen Anlagen keine dauerhaften Arbeitsplätze angeord-

net. Eventuelle Einschränkungen des Tageslichteinfalls und von Zuluftöffnungen können daher 

vernachlässigt werden. Es wird für diese Bereich ein Antrag auf Abweichung von Festset-

zungen der BayBO gestellt. 

Die erforderlichen Abstandsflächen von den Außenwänden der geplanten Gebäude werden in 

allen anderen Bereichen des BEZ eingehalten. Der rechnerische und zeichnerische Nachweis 

erfolgt im Abstandsflächenplan, der in den Anlagen (Kap. 10.16.5) beigefügt ist. 

10.9 Brandschutzkonzept 

Der vorbeugende Brandschutz wird in einem eigens erstellten Brandschutzkonzeptvollumfänglich 

betrachtet. Das Brandschutzkonzept wurde vom Büro „ISbB Hasenstab“ aus Wiesthal erstellt und 

ist dem Antrag in den Anlagen (Kap. 10.15.3) beigefügt. 

Das Brandschutzkonzept wird von dem Prüfingenieur für Brandschutz Prof. Dr.-Ing. Andreas Niet-

zold (Zwickau) geprüft. Dieser Prüfbericht wird rechtzeitig vor Baubeginn vorgelegt. 

10.10 Nachweis der Feuerwiderstandsdauer 

Erforderliche Nachweise zur Feuerwiderstandsdauer werden im Zuge der Ausführungsplanung 

auf Basis des Brandschutzkonzeptes erstellt und rechtzeitig vor Realisierung nachgewiesen. 
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10.11 Standsicherheitsnachweis – Antrag auf Abweichungen 

Gemäß § 3 der Bauvorlagenverordnung (BauVorlV)10 Bayern -Bauliche Anlagen- ist der Nachweis 

der Standsicherheit vorzulegen. Es wird beantragt, abweichend von § 3 der BauVorlV, die 

erforderlichen Nachweise zur Standsicherheit, rechtzeitig vor Realisierung nachreichen zu 

können. 

10.12 Nachweis des Wärmeschutzes 

Erforderliche Nachweise zum Wärmeschutz werden im Zuge Ausführungsplanung erstellt und 

rechtzeitig vor Realisierung nachgewiesen. 

10.13 Nachweis des Schallschutzes 

Angaben zum baulichen und anlagentechnischen Schallschutz sind in dem Schallschutztechni-

schem Gutachten (vgl. Kapitel 5) des BImSchG-Antrags beschrieben. 

10.14 Statistische Erhebungsbögen 

Die statistischen Erhebungsbögen werden rechtzeitig vor Baubeginn eingereicht. 

  

 
10 Verordnung über Bauvorlagen und bauaufsichtliche Anzeigen (Bauvorlagenverordnung – BauVorlV) 

vom 10. November 2007 (GVBl. S. 792) BayRS 2132-1-2-B 
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10.15 Abgrabungsantrag zur Umsetzung der Maßnahme BEZ-A-2CEF 

Für die naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahme BEZ-A-2CEF des BEZ Wurzer ist die Anlage 

(Abgrabung) von zwei Grabentaschen am östlichen Entwässerungsgraben auf Flurstück 2047 

(Gemarkung Eitting, Gemeinde Eitting) mit einer Fläche von ca. 250 bzw. 450 m² sowie Vertiefung 

eines verlandeten Kleingewässers (Biotop Nr. 7637-1113) durch eine ca. 0,25 m tiefe Abgrabung 

auf einer Fläche von ca. 1.600 m² notwendig. 

Der notwendige Abgrabungsantrag wird hiermit gestellt und ist dem Antrag als Anlage 3 (Kap. 

10.16.3) beigefügt. 
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10.16 Anlagen 

 Anlage 1: 
Aktueller Auszug aus dem Liegenschaftskataster 

Ein aktueller Auszug aus dem Liegenschaftskataster ist nachfolgend beigefügt. 
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 Anlage 2: Brandschutzkonzept 

Das „Brandschutzkonzept gemäß Art. 62 BayBO und § BauVorlV“ zum Projekt Neubau des Bio-

EnergieZentrums (BEZ) der Wurzer Umwelt GmbH vom ISbB Hasenstab vom 12.12.2024 ist 

nachfolgend beigefügt 

 









„
“







–

IndBauRL), Projektgruppe „Brandschutz im Industriebau“ der Fachkommission „Bauaufsicht“ 

DIN 4102 „Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen“; in der jeweils gültigen Fassung der 

Wasserfaches e. V. „Löschwasserversorgung aus Hydranten in öffentlichen Verkehrsflächen“; 



•

•



•

•

•



•

•

•

•



•



nachfolgend „BEZ“, genannt. Der Standort des BEZ liegt im nördlichen Bereich des Anlagengeländes der 

öffentliche Verkehrsfläche „Flurweg“/ Flur

öffentliche Verkehrsfläche „Flurweg“ anschließend 
„Flughafentangente“





Der Begriff „Nutzungseinheit“ ist im Gesetz nicht abschließend 
– „Nutzungseinheiten mit mindestens einem Aufenthaltsraum wie 

Wohnungen, Praxen, selbstständige Betriebsstätten“ –

bilden keine eigenen „Nutzungseinheiten“, sondern stellen –
– lediglich „Teile einer (größeren) Nutzungseinheit“ dar.













•
•







≥ 10 m

des Raums „Bereich Fördertechnik“ 





•
•
•



Für die Bauausführung sind maßgeblich auch die BayTB sowie die „Prioritätenliste für die 
Überarbeitung defizitärer harmonisierter Normen“ des DIBt zu beachten.











•



Bezeichnung „RAUCHABZUG“ und der Angabe des jeweiligen Raumes zu versehen. An den Stellen 

•



Die Gebäude „ Rottehalle“ 

•







•
•

•





•
•
•

•



•
•
•

•
•



„Privileg“ des Art. 31 Abs. 1 Halbsatz 2 BayBO
–





•

•





•

atur ≤ 300 °C

•
•
•
•

Kunststoffe mit einer Schmelztemperatur ≤ 300 °C



•
•
•
•

Kunststoffe mit einer Schmelztemperatur ≤ 300 °C



m; oberes Drittel der Außenwand: ≥

≥

m; unteres Raumdrittel: ≤ 

m; oberes Drittel der Außenwand: ≥ 

≥

m; unteres Raumdrittel: ≤ 



„RAUCHABZUG“ und der Angabe des jeweiligen Raumes zu versehen. An den Stellen muss die 

•
•
•
•

Kunststoffe mit einer Schmelztemperatur ≤ 300 °C



RA 01 (Höhe der Außenwand: 13,0 m; oberes Drittel der Außenwand: ≥ 8,67 m)

≥

RA 01 (mittlere lichte Höhe: 13,0 m; unteres Raumdrittel: ≤ 4,33 m)

≥12

m; oberes Drittel der Außenwand: ≥ 

≥

m; unteres Raumdrittel: ≤ 

≥12



„RAUCHABZUG“ und der Angabe des jeweiligen Raumes zu versehen. An den Stellen muss die 

102: Tor ≥ 12 m² + Lichtband ≥ 



•
•
•
•

Kunststoffe mit einer Schmelztemperatur ≤ 300 °C



•



•



•

•
•
•

•
•



•

•

•
•





„ “. Das Gebäud

•

•



Gemäß Information der Fachempfehlung „Löschwasserversorgung aus Hydranten in öffentlichen 
Verkehrsflächen“ 

•

•

•

•



Fachempfehlung „Löschwasserversorgung aus Hydranten in öffentlichen Verkehrsflächen“ [











Bezeichnung „RAUCHABZUG“ und der Angabe des jeweiligen Raumes zu versehen. An den Stellen 

Die Gebäude „ Rottehalle“ 

„Privileg“ des Art. 31 Abs. 1 Halbsatz 2 BayBO
–



•

des Raums „Bereich Fördertechnik“ 
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13 Bestätigung des Bauherren
Der Bauherr bestätigt hiermit das vorbeschriebene Brandschutzkonzept zur Kenntnis genommen zu haben
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für das Bauvorhaben: „ “; Bauort: 



DIN 18230 „baulicher Brandschutz im Industriebau; in der jeweils gültigen Fassung der einzelnen 

•

•
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Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

12.12.2024

85462 Eitting
Am Kompostwerk 1

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) 
der Wurzer Umwelt GmbH

Wurzer Umwelt GmbH
Am Kompostwerk 1
85462 Eitting

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.

Bauvorhaben:

Bauherr:

Planbez.: Übersichtsplan
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:1500/1:3000

01-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Übersichtsplan nördliches Betriebsgelände; 1:1500 Ausschnitt Feuerwehrzufahrt; 1:3000



Legende:
notwendige Treppe,
notwendiger Treppenraum ggf.
mit "Treppenraumerweiterung" , Vorraum

feuerbeständig

Brandwand bzw. in der Bauart
von Brandwänden

Feuerschutztür oder Tür mit
Anforderung
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B
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179

festgelegte Aufschlagrichtung
der TürAR

Ausgang ins Freie

fh; hfh; fb

FXX, GXX,
EWXX, etc.
d
s
v
rd

feuerhemmend; hochfeuer-
hemmend; feuerbeständig
Abschluss nach DIN 4102
oder DIN EN 13501
dichtschließend
selbstschließend
vollwandig
rauchdicht

Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.

12.12.2024

85462 Eitting
Am Kompostwerk 1

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) 
der Wurzer Umwelt GmbH

Wurzer Umwelt GmbH
Am Kompostwerk 1
85462 Eitting

Bauvorhaben:

Bauherr:

Planbez.: Heizkraftwerk / EG
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:100

03-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Legende:
notwendiger Flur; Hauptgang;
Sicherheitsschleuse

notwendige Treppe,
notwendiger Treppenraum ggf.
mit "Treppenraumerweiterung" , Vorraum

feuerbeständig

Brandwand bzw. in der Bauart
von Brandwänden

Feuerschutztür oder Tür mit
Anforderung

fh-rd-s

Öffnung zur Rauchableitung,
öffenbares Fenster ins Freie
oder ständig offener Bereich

2. Rettungsweg2. RW

Fluchtrichtung

Vorschlag: Tür-/ Torbeschlag
nach DIN EN 179ggf.

179

festgelegte Aufschlagrichtung
der TürAR

Ausgang ins Freie
fh; hfh; fb

FXX, GXX,
EWXX, etc.
d
s
v
rd

feuerhemmend; hochfeuer-
hemmend; feuerbeständig
Abschluss nach DIN 4102
oder DIN EN 13501
dichtschließend
selbstschließend
vollwandig
rauchdicht

Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.

12.12.2024

85462 Eitting
Am Kompostwerk 1

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) 
der Wurzer Umwelt GmbH

Wurzer Umwelt GmbH
Am Kompostwerk 1
85462 Eitting

Bauvorhaben:

Bauherr:

Planbez.: Heizkraftwerk /+6,30 m
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:100

04-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Legende:
notwendige Treppe,
notwendiger Treppenraum ggf.
mit "Treppenraumerweiterung" , Vorraum

feuerhemmend

feuerbeständig

Brandwand bzw. in der Bauart
von Brandwänden

Feuerschutztür oder Tür mit
Anforderung

fh-rd-s

fh; hfh; fb

FXX, GXX,
EWXX, etc.
d
s
v
rd

feuerhemmend; hochfeuer-
hemmend; feuerbeständig
Abschluss nach DIN 4102
oder DIN EN 13501
dichtschließend
selbstschließend
vollwandig
rauchdicht

Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.

12.12.2024

85462 Eitting
Am Kompostwerk 1

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) 
der Wurzer Umwelt GmbH

Wurzer Umwelt GmbH
Am Kompostwerk 1
85462 Eitting

Bauvorhaben:

Bauherr:

Planbez.: Heizkraftwerk /+12,60 m
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:100

05-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Legende:
notwendige Treppe,
notwendiger Treppenraum ggf.
mit "Treppenraumerweiterung" , Vorraum

feuerhemmend

feuerbeständig

Brandwand bzw. in der Bauart
von Brandwänden

Feuerschutztür oder Tür mit
Anforderung

fh-rd-s

fh; hfh; fb

FXX, GXX,
EWXX, etc.
d
s
v
rd

feuerhemmend; hochfeuer-
hemmend; feuerbeständig
Abschluss nach DIN 4102
oder DIN EN 13501
dichtschließend
selbstschließend
vollwandig
rauchdicht

Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.

12.12.2024

85462 Eitting
Am Kompostwerk 1

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) 
der Wurzer Umwelt GmbH

Wurzer Umwelt GmbH
Am Kompostwerk 1
85462 Eitting

Bauvorhaben:

Bauherr:

Planbez.: Heizkraftwerk /+18,90 m
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:100

06-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Legende:
notwendige Treppe,
notwendiger Treppenraum ggf.
mit "Treppenraumerweiterung" , Vorraum

feuerhemmend

feuerbeständig

Brandwand bzw. in der Bauart
von Brandwänden

Öffnung zur Rauchableitung,
öffenbares Fenster ins Freie
oder ständig offener Bereich

fh; hfh; fb

FXX, GXX,
EWXX, etc.
d
s
v
rd

feuerhemmend; hochfeuer-
hemmend; feuerbeständig
Abschluss nach DIN 4102
oder DIN EN 13501
dichtschließend
selbstschließend
vollwandig
rauchdicht

Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.
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85462 Eitting
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Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) 
der Wurzer Umwelt GmbH

Wurzer Umwelt GmbH
Am Kompostwerk 1
85462 Eitting

Bauvorhaben:

Bauherr:

Planbez.: Heizkraftwerk /+21,96 m
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:100

07-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Legende:
Wärmeabzugsfläche

Rauch- und
Wärmeabzugseinrichtung

fh; hfh; fb

FXX, GXX,
EWXX, etc.
d
s
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rd

feuerhemmend; hochfeuer-
hemmend; feuerbeständig
Abschluss nach DIN 4102
oder DIN EN 13501
dichtschließend
selbstschließend
vollwandig
rauchdicht

Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.
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der Wurzer Umwelt GmbH

Wurzer Umwelt GmbH
Am Kompostwerk 1
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Bauvorhaben:

Bauherr:

Planbez.: Heizkraftwerk / Dachaufsicht
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:100

08-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Legende:
Ausgang ins Freie

fh; hfh; fb

FXX, GXX,
EWXX, etc.
d
s
v
rd

feuerhemmend; hochfeuer-
hemmend; feuerbeständig
Abschluss nach DIN 4102
oder DIN EN 13501
dichtschließend
selbstschließend
vollwandig
rauchdicht

Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.
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Bauvorhaben:

Bauherr:

Planbez.: Heizkraftwerk / Ansichten
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:100

09-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

C

C

D

D

E

E

F

F

A

A

B

B

1

1

2

2

3

3

5

5

4

4

6

6

Luko

Reststoff Silo

Siloverladung

Saugzug

Gewebefilter

Förderband

Schornstein

Rost-/Kessellasche-Container

Förderband

Förderband

Rost-/Kessellasche-
Container

Rost-/Kessellasche-
Container

Nord

Ost



Legende:
Öffnung zur Rauchableitung,
öffenbares Fenster ins Freie
oder ständig offener Bereich

Ausgang ins Freie
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d
s
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rd

feuerhemmend; hochfeuer-
hemmend; feuerbeständig
Abschluss nach DIN 4102
oder DIN EN 13501
dichtschließend
selbstschließend
vollwandig
rauchdicht

Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.
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der Wurzer Umwelt GmbH

Wurzer Umwelt GmbH
Am Kompostwerk 1
85462 Eitting

Bauvorhaben:

Bauherr:

Planbez.: Heizkraftwerk / Ansichten
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:100

10-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Legende:
notwendiger Flur; Hauptgang;
Sicherheitsschleuse

notwendige Treppe,
notwendiger Treppenraum ggf.
mit "Treppenraumerweiterung" , Vorraum

Brandwand bzw. in der Bauart
von Brandwänden

Feuerschutztür oder Tür mit
Anforderung

fh-rd-s

Öffnung zur Rauchableitung,
öffenbares Fenster ins Freie
oder ständig offener Bereich

Vorschlag: Tür-/ Torbeschlag
nach DIN EN 179

ggf.

179

festgelegte Aufschlagrichtung
der TürAR

Ausgang ins Freie

fh; hfh; fb

FXX, GXX,
EWXX, etc.
d
s
v
rd

feuerhemmend; hochfeuer-
hemmend; feuerbeständig
Abschluss nach DIN 4102
oder DIN EN 13501
dichtschließend
selbstschließend
vollwandig
rauchdicht

Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.

12.12.2024

85462 Eitting
Am Kompostwerk 1

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) 
der Wurzer Umwelt GmbH

Wurzer Umwelt GmbH
Am Kompostwerk 1
85462 Eitting

Bauvorhaben:

Bauherr:

Planbez.: Heizkraftwerk / Schnitte
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:100

11-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Legende:
notwendige Treppe,
notwendiger Treppenraum ggf.
mit "Treppenraumerweiterung" , Vorraum

feuerbeständig

Brandwand bzw. in der Bauart
von Brandwänden

Feuerschutztür oder Tür mit
Anforderung

fh-rd-s

fh; hfh; fb

FXX, GXX,
EWXX, etc.
d
s
v
rd

feuerhemmend; hochfeuer-
hemmend; feuerbeständig
Abschluss nach DIN 4102
oder DIN EN 13501
dichtschließend
selbstschließend
vollwandig
rauchdicht

Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.
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85462 Eitting
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der Wurzer Umwelt GmbH
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Bauvorhaben:

Bauherr:

Planbez.: Heizkraftwerk / Schnitte
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:100

12-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Legende:
notwendige Treppe,
notwendiger Treppenraum ggf.
mit "Treppenraumerweiterung" , Vorraum

feuerhemmend

Feuerschutztür oder Tür mit
Anforderung

fh-d-s

Öffnung zur Rauchableitung,
öffenbares Fenster ins Freie
oder ständig offener Bereich

2. Rettungsweg2. RW

Ausgang ins Freie

Anleiterbare Stelle mit
tragbarer Leiter

fh; hfh; fb

FXX, GXX,
EWXX, etc.
d
s
v
rd

feuerhemmend; hochfeuer-
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Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.
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Stand:
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Maßstab: 1:100
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Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.
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Bauherr:

Planbez.: Kompostlager-Rottehalle
Stand:

Plan-Nr.:
Maßstab: 1:200

13-200501-18

Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Schnitt 9

Schnitt 9

Schnitt 4

Schnitt 4
S11aS11a

A

A

B

B

C

C

D

D

E

E

F

F

G

G

H

H

I

I

J

J

7 7
8 8

10 10

9 9

11 11

12 12

13 13

14 14

15 15

S1S1

16 16

Schnitt 10 - abhängig 1Schnitt 10 - abhängig 1

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWX

B C D E F G H I J K L M N O P Q R S T U V W X

7810 9111213141516 7 8 109 11 12 13 14 15 16

Schnitt 10Schnitt 10

Schnitt 4

Schnitt 4

Schnitt 11

Schnitt 11

S-5

S-5

S-6a

S-6a

S-7

S-7

S-8aS-8a

S11aS11a

J

J

K

K

L

L

M

M

N

N

O

O

P

P

Q

Q

R

R

S

S

T

T

U

U

V

V

W

W

X

X

7 7
8 8

10 10

9 9

11 11

12 12

13 13

14 14

15 15

S1S1

S-L

S-L

16 16

Schnitt 10 - abhängig 1Schnitt 10 - abhängig 1

Ost

Nord

Süd

West

BBA 1/ RA 01BBA 2/ RA 02

36,98m²38,12m²

126,44m²

36,88m²44,62m²44,96m²44,74m²44,84m²42,91m²

36,98m² 36,75m²

142,41m²

27,64m² 44,05m² 44,84m² 44,74m² 44,96m² 43,13m²

50m

50m

50m

50m

50m

24,25m

35,59m

Nicht eingeschlossen
Kompostlager

STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60

STB Stütze_60/60

STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60

STB Stütze_90/90

STB Stütze_90/90

Eingeschüttet Eingeschüttet

STB Stütze_60/60

STB Stütze_90/90 FBOK +0,00
RBOK -0,40

WDB
b180 / h150
UK=+2,90

WDB
b180 / h150
UK=+3,30

WDB
b170 / h140
UK=+6,00

WDB
b170 / h140
UK=+6,00

STB Stütze_60/60

+10,93

+6,00+6,15

+12,02

+6,00

+12,02

+13,57

+6,00

+12,02+12,02

+0,00

+12,33

+6,00

+0,00 +0,00

+442,40

+449,86

+452,90

+438,55

+5,50

+6,00

+16,50

+2,90 +2,90 +2,90

+6,00

+12,02

+10,93

+11,52

+13,57

+4,40

+2,90

+7,40 +7,40

+6,00

1943,23 m²
Rottehalle

165,76 m²
Rottebox 01

165,76 m²
Rottebox 02

165,76 m²
Rottebox 03

165,76 m²
Rottebox 04

165,76 m²
Rottebox 05

165,76 m²
Rottebox 06

165,76 m²
Rottebox 07

165,76 m²
Rottebox 08

165,76 m²
Rottebox 09

165,76 m²
Rottebox 10

165,76 m²
Rottebox 11

165,76 m²
Rottebox 12

120,28 m²
Werkstatt

61,31 m²
Zentraltank

106,31 m²
Presswassertank

79,88 m²
Prozesswasser

natürliche Zu-/Abluft Rottehalle
Soll
je. 1,0% der Hallenfläche (mind. 1,0m 2)
581,57*0,01= 5,82m 2

Haben
RWA 2,0*3,00m= 6,00m 2 x 2 = 12,0m 2

Belichtung 2,0% der Hallenfläche
581,57*0,02= 11,63m 2

Gully

RWA 2,30x6,00 RWA 2,30x6,00

RW
A 

2,0
0x

3,0
0

RW
A 

2,0
0x

3,0
0

STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60 STB Stütze_60/60STB Stütze_60/60

58,00 m²
Gang

WDB
b170 / h140
UK=+6,00

WDB
b170 / h140
UK=+6,00

STB Stütze_60/60

RWA 2,30x6,00

natürliche Zu-/Abluft Rottehalle
Soll
je. 1,0% der Hallenfläche (mind. 1,0m 2)
2004,50*0,01= 20,05m 2

Haben
RWA 2,3*6,00m= 13,80m 2 x 3 = 41,40m 2

Belichtung 2,0% der Hallenfläche
2004,50*0,02= 40,10m 2

87,15

52
,8

0

91,10

48
,6

0

12
,5

6 15
,8

5

21,00 32,51

3,
00

3,00

3,
00

3,00

6,
00

6,
00

0,
50

3,
50

11
,0

5

13
,1

5

16
,2

0

10
,0

0

10
,5

5

10
,1

5

10
,5

5

8,10 8,05 6,65 9,65 9,80 9,80 9,80 9,40

4,
60

4,
15

4,
154,
55

12,45

14,10

9,40 9,80 9,80 9,80 9,70 8,90 8,35 8,10

6,
00

6,
00

≤4
,3

3

7,
33

7,
33

3,
65

Norden

zusätzliche Steigleiter als 
Rettungsweg auf den 
Rotteboxen vorsehen

zusätzlichen Ausgang 
ins Freie einbauen

zusätzlichen Ausgang 
ins Freie einbauen

zusätzliche Steigleiter als 
Rettungsweg auf den 
Rotteboxen vorsehen

zusätzliches Tor
einbauen

zusätzliches Tor
einbauen

NRWG
einbauen

NRWG
einbauen

NRWG
einbauen

NRWG
einbauen

Lichtband
einbauenfb-d-s

01-03
RAF

4X1,5m²
≥

01-03
RAF

4X1,5m²
≥

01-01
RAF

2X1,5m²
≥

A01

A02A03

A03
A02
A01

01-01
ZLF

12m²
≥

01-01
ZLF

12m²
≥

02-01
ZLF

12m²
≥

02-02
ZLF

12m²
≥

02-02
ZLF

12m²
≥

02-01
ZLF

12m²
≥

01-04
WAF

12m²
≥

01-04
WAF

12m²
≥

01-03
WAF

42m²
≥

01-02
WAF

3m²
≥

01-01
RAF

2X1,5m²
≥

A01

02-01
WAF

462m²
≥

02-01
WAF

462m²
≥

02-02
WAF

462m²
≥

02-02
WAF

462m²
≥

01-03
WAF

42m²
≥

01-01
WAF

3m²
≥

01-02
WAF

6m²
≥

01-02
WAF

6m²
≥

01-05
WAF

35m²
≥

42,95m²

TF 101

TF 102



Legende:
hindernisfreier Bereich;
Luftraum; Freifläche; keine
Lagerung brennbarer Stoffe

Handfeuermelder;
Aufschaltung auf BMZ

Öffnung zur Rauchableitung,
öffenbares Fenster ins Freie
oder ständig offener Bereich

Öffnung zur Rauchableitung,
Bedienstelle

Wärmeabzugsfläche

an oberster Stelle

unteres Drittel

Zuluftöffnung, manuell

Ausgang ins Freie
fh; hfh; fb

FXX, GXX,
EWXX, etc.
d
s
v
rd

feuerhemmend; hochfeuer-
hemmend; feuerbeständig
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dichtschließend
selbstschließend
vollwandig
rauchdicht

Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.
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Stand:
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Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.
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Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Die Lage von brandschutztechnischen Einrichtungen, wie z.B. 
Feuerlöschern, Handfeuermeldern, etc. sind im Plan nur 
exemplarisch dargestellt. Die endgültige Lage ist im Rahmen 
der verantwortlichen Fachplanung festzulegen.

Dieser Plan dient der grafischen Darstellung der wesentlichen, 
im Brandschutzkonzept beschriebenen Anforderungen und 
Maßnahmen. Eine genaue Beschreibung der Maßnahmen 
kann der zugehörigen Textfassung entnommen werden.
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Brandschutzkonzeptersteller:

diverse; vgl. Abschnitt 3.2 

Der Plan ist auf Grundlage des folgenden Entwurfsverfassers entstanden:

Stand:

Entwurfsverfasser: diverse; vgl. Abschnitt 3.2 
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Antrag nach § 4 i. V. m. § 10 BImSchG  

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) der Wurzer Umwelt GmbH 

Kapitel 10 – Bauordnungsrechtliche Unterlagen (Rev. 01) 

05. März 2025 Kapitel 10 Seite 67 

 Anlage 3:  
Abgrabungsantrag für Maßnahme BEZ-A-2CEF 

Der Abgrabungsantrag für die naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahme BEZ-A-2CEF inklusive 

dessen Anlagen ist nachfolgend beigefügt. 
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Landschaftspflegerischer Begleitplan, Maßnahmenblatt 2 

Bezeichnung der Baumaßnahme 

BioEnergieZentrum Eitting 
 

Maßnahmenblatt 

Maßnahmennummer 

BEZ-A-2CEF 

Lage der Maßnahme: 

Landkreis Gemeinde Gemarkung Flurnr. 

Erding Eitting Eitting 2047 

Beschreibung der Beeinträchtigung: 

Konflikt K1: Beeinträchtigung des Schutzguts Arten und Biotope sowie des Schutzguts Boden durch die Überbau-
ung von 4,82 ha vegetationsfreien/-armen Ruderalflächen sowie möglicher Verlust eines Blaukehlchenreviers im  
unmittelbaren Projektumgriff. 

Maßnahme Nr. BEZ-A-2 im Lageplan der landschafts- 
pflegerischen Maßnahmen 

Anlage 4 

Beschreibung: 

 Beim Ausgangsbestand handelt es sich um Restbestände eines vormaligen Feuchtgebiets.  

In Anbetracht der Wasserspiegellage in den nord- und ostseits angrenzenden Entwässerungsgräben sollte der 
Grundwasserspiegel aber immer noch ca. 0,5, höchstens ein Meter unter Flur liegen, so dass noch Reste von 
Feuchtbiotopen vorhanden, aber oft stärker ruderalisiert sind.  

Dominant sind mäßig feuchte und mäßig artenreiche Krautfluren (BNT K123). Diese treten im Süden der Flä-
che mit Beteiligung von Schilf, Goldrute und Drüsigem Springkraut auf. Im Norden finden sich zwei kleinere 
Flächen des Typs, in denen das seltene Fluss-Greiskraut (Senecio sarracenicus, RL 3) dominant ist.  

Hohe Anteile nehmen aber auch nährstoffreichere Krautfluren unter Beteiligung der Goldrute ein. Auf kleineren 
Flächen treten Goldruten-Reinbestände auf.  

In der Südostecke wachsen mehrere kleine Gehölzgruppen: Dort finden sich Sumpfwaldfragmente (BNT L432-
WQ00BK) mit Schwarzerle bzw. Moorbirke, ein Gebüsch aus Strauchweiden und jüngeren Erlen (BNT B112) 
sowie eine große Silberweide (BNT B313-UE00BK).  

Zwischen den Gehölzen und dem Graben wächst Schilf-Landröhricht (BNT R111-GR00BK). 

Für die Fläche ist überwiegend ein gutes standörtliches Potenzial für die Entwicklung höherwertiger Feuchtbio-
tope anzunehmen, was auch durch die angrenzenden extensiven Feucht- und Nasswiesen belegt wird. Die 
Gräben werden regelmäßig geräumt, der Aushub wird dabei bisher seitlich entlang des Grabens auf der Grund-
stücksfläche angedeckt, so dass sich dort eine erhöhte Uferrehne mit Ruderalvegetation gebildet hat. Dieser 
Geländestreifen wird als nicht aufwertbar gewertet und deshalb nicht überplant.  

Zielsetzung: 

 Sicherung der lokalen Population des Blaukehlchens im SPA-Gebiet Nördliches Erdinger Moos. 

 Entwicklung eines hochwertigen Feuchtbiotopkomplexes durch: 

Vertiefung vorhandener Nassstellen zu einem ephemeren Flachgewässer, 

Anlage von zwei Grabentaschen an einem bestehendem Entwässerungsgraben, 

Entwicklung von artenreichen Feucht- und Nasswiesen Biotoptyp GN, 

Erhalt und Optimierung von feuchten Krautfluren, Schilf-Landröhricht, Sumpfwald und Feuchtgebüschen.  

Hinweise für die Herstellungspflege: 

 Dreischürige Mahd der Wiese ohne Düngung mit Mähgutabfuhr während der ersten beiden Jahre, dann strei-
fenweise Zwischensaat mit gebietsheimischem Saatgut für Nasswiesen zur Artanreicherung, nach der Ansaat 
im 2. Jahr der Entwicklungspflege mit zweischüriger Mahd. Erste Mahd jeweils nicht im Zeitraum 15. März bis 
15. Juli. Im Bereich von Goldruten-Reinbeständen wird der Wurzelfilz abgezogen.  

 20 cm Sodenabtrag zur Vertiefung vorhandener Nassstellen eines ephemeren Flachgewässers in einem Ge-
ländetiefpunkt, anschließend gelenkte Sukzession mit weitgehend natürlicher Vegetationsentwicklung: Neophy-
ten, Störzeiger sowie starke Verbuschung sind bei Bedarf zu entfernen.  
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 Herstellung von Grabentaschen an bestehendem Entwässerungsgraben durch Bodenaushub bis auf den mitt-
leren Wasserspiegel WSP des Grabens, Abfuhr des Aushubs, Ansaat der Böschungen (Neigung ca. 1:5) mit 
gebietsheimischem Saatgut für feuchte Hochstaudenfluren, auf der Sohle gelenkte Sukzession mit weitgehend 
natürlicher Vegetationsentwicklung: Neophyten, Störzeiger sowie starke Verbuschung sind bei Bedarf zu ent-
fernen. 

 Pflanzung einzelner Strauchweiden bzw. Setzen von Steckhölzern auf den Schultern der Grabentaschen als 
Habitatelement für das Blaukehlchen. 

Hinweise für die Unterhaltungspflege: 

 Generell Mahd immer mit Mähgutabfuhr. Generell keine Düngung der gesamten Fläche.  

 Zweischürige Mahd der Feucht- und Nasswiesen, kann ggf. sukzessive/partiell auf einen Schnitt/Jahr reduziert 
werden. Erste Mahd nicht vor dem 15. Juli. 

 Sicherung und Optimierung von feuchten Krautfluren mit dem Fluss-Greiskraut (Senecio sarracenicus, RL 3) 
durch Herbstmahd in zweijährigem Turnus (jährlich eine Hälfte der Gesamtfläche) 

 Im Flachgewässer und den Grabentaschen gelenkte Sukzession mit weitgehend natürlicher Vegetationsent-
wicklung: Neophyten, Störzeiger sowie Verbuschung sind alle zwei bis drei Jahre zu entfernen.  

 Mahd des Schilf-Landröhrichts alle 3 – 5 Jahre. Invasive Neophyten wie Drüsiges Springkraut oder Stauden-
knöterich oder sonstige Störzeiger (z.B. Ackerkratzdistel) sowie Verbuschung mit Weiden sind Bedarf auch zwi-
schenzeitlich zu entfernen.  

 In den Gehölzen sind Neophyten und Störzeiger bei Bedarf zu entfernen.  

Zeitpunkt der Umsetzung: 

Herstellung mind. eine Vegetationsperiode vor Baubeginn (zur Entwicklung der Gehölze). 

Anrechenbare Fläche: 1,586 ha / 92.600 Wertpunkte (Gesamtfläche 2,044 ha) 

Ausgleich/Ersatz in Verbindung mit: ---.  

Art der dauerhaften Sicherung der landschaftspflegerischen Maßnahmen (§ 15 Abs. 4 Satz 1 BNatSchG i. V. 

m. § 11 BayKompV):  

Das Grundstück wird durch Eintrag einer Grunddienstbarkeit gesichert. 
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Alfons Neumair

Von: Faltermaier, Simon,  Dr.  (WWA-M) <Simon.Faltermaier@wwa-

m.bayern.de>

Gesendet: Montag, 17. Juni 2024 16:30

An: Jana Wagner

Cc: Alfons Neumair; Martina Zacios; Daniel Wolf; BEZ

Betreff: AW: BEZ Wurzer - Geplante Ausgleichsmaßnahmen im Schulmoos - Prüfung 

der Verfahrensfreiheit

Sehr geehrte Frau Wagner,  

 

nach Durchsicht der Dokumente kann ich Ihnen bestätigen, dass es sich bei den Entwässerungsgraben im 

Planungsumgriff nicht um ein Gewässer im Sinne des Wasserhaushaltsgesetzes (§ 3 Nr. 1) handelt. Ein 
wasserrechtliches Verfahren wäre daher für die an dieser Stelle vorgesehenen Maßnahmen nicht erforderlich. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr.-Ing. Simon Faltermaier 

_____________________________________ 

Abteilungsleiter Lkr. Erding 

Wasserwirtschaftsamt München 

Heßstraße 128 

80797 München 

Tel: +49(0)89-21233-2760 

Fax: +49(0)89-21233-2606 

simon.faltermaier@wwa-m.bayern.de 

 

 

 

Von: Jana Wagner <j.wagner@witzenhausen-institut.de>  

Gesendet: Montag, 17. Juni 2024 13:12 

An: Faltermaier, Simon, Dr. (WWA-M) <Simon.Faltermaier@wwa-m.bayern.de> 
Cc: Alfons Neumair <alfons.neumair@gruenplan-gmbh.de>; Martina Zacios <martina.zacios@gruenplan-gmbh.de>; 

Daniel Wolf <d.wolf@witzenhausen-institut.de>; BEZ <bez@sius-online.de> 

Betreff: BEZ Wurzer - Geplante Ausgleichsmaßnahmen im Schulmoos - Prüfung der Verfahrensfreiheit  

 

Sehr geehrter Herr Dr. Faltermeyer, 

 

in der Vorkonferenz Antragseinreichung für das BEZ Wurzer am 28. Mai 2024 haben wir auch die geplanten 

naturschutzfachlichen Ausgleichsmaßnahmen (Vertiefung vorhandener Nassstellen, Anlage von Grabentaschen) im 

Schulmoos vorgestellt. Nähere Informationen zu der geplanten Umsetzung erhalten Sie in den beigefügten 

Dokumenten „Maßnahmenblatt“ und „Lageplan“. 
 

In der Besprechung hatten Sie angeboten, dass Sie vorab prüfen, ob für die Umsetzung der Maßnahmen ein 

wasserrechtliches Verfahren erforderlich wird.  

 

Über eine kurzfristige Rückmeldung diesbezüglich bin ich Ihnen sehr dankbar.  

 

Und: 

Hatten Sie bereits Gelegenheit das Untersuchungskonzept AZB vorzuprüfen? 

 
Bei Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung und verbleibe  
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mit freundlichen Grüßen 

ppa. Jana Wagner 
Projektingenieurin Abfallwirtschaft und Immissionsschutzrecht 

 

 

 

 
 
Witzenhausen-Institut 
für Abfall, Umwelt und Energie GmbH 
 

Werner-Eisenberg-Weg 1 - 37213 Witzenhausen 
 

Tel.: 05542-93 80-24 
Mobil: 0163-27 93 073 
j.wagner@witzenhausen-institut.de 
www.witzenhausen-institut.de 
 
Geschäftsführung: 
Dr.-Ing. Michael Kern 
Dipl.-Ing. Thomas Raussen 
Dipl.-Ing. Jürgen Hake 
 
HRB Eschwege 2275 / Ust.-IdNr. DE204972027 
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 Übersichtsplan 1:5.000 (7045-G-607) 

Der Übersichtsplan ist nachfolgend dem Antrag beigefügt. 
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 Flurkarte 1:2.000 (7045-G-610) 

Die Flurkarte ist nachfolgend dem Antrag beigefügt. 
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 Lageplan (7045-G-604) 

Der Lageplan ist nachfolgend dem Antrag beigefügt. 
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 Ansichten Gesamtanlage BEZ (7045-G-629) 

Der Plan mit den Ansichten de BEZ ist nachfolgend dem Antrag beigefügt 
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 Abstandsflächenplan (7045-G-657) 

Der Abstandsflächenplan ist nachfolgend dem Antrag beigefügt. 
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 Dachaufsichten mit PV-Anlagen (7045-G-628) 

Der Plan zur Belegung der Dachflächen mit PV-Anlagen ist nachfolgend dem Antrag beigefügt. 
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 Bauzeichnungen 

10.17.7.1 Bauzeichnungen Nebenanlagen und Infrastruktur 

Die Bauzeichnungen des Betriebsgebäudes und der weiteren Nebenanlagen und Infrastruktur 

sind in der aufgeführten Reihenfolge nachfolgend dem Antrag beigefügt. 

10.17.7.1.1 Betriebsgebäude Grundriss und Schnitte (7045-G-644 Blatt 1) 

10.17.7.1.2 Betriebsgebäude Ansichten (7045-G-644 Blatt 2) 

10.17.7.1.3 Bauwerksplan Mischwasser-Pumpwerk (7045-G-SI1.4.1-E-BW100-PW) 

10.17.7.1.4 Bauwerksplan Dachflächenwasser – Regenwasserrückhaltebecken (7045-G-SI1.4.2-

E-BW100-RRB) 
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Antrag nach § 4 i. V. m. § 10 BImSchG  

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) der Wurzer Umwelt GmbH 

Kapitel 10 – Bauordnungsrechtliche Unterlagen (Rev. 01) 

05. März 2025 Kapitel 10 Seite 75 

10.17.7.2 Straßenplanung 

Die Bauzeichnungen der Straßenplanung sind in der aufgeführten Reihenfolge nachfolgend dem 

Antrag beigefügt. 

10.17.7.2.1 Höhenplan Umfahrt (7045-G-SI-2.2-S-HP500) 

10.17.7.2.2 Regelquerschnitte Umfahrt (7045-G-SI-2.3-S-RQ50) 
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10.17.7.3 Bauzeichnungen Vergärungsanlage 

Die Bauzeichnungen der Vergärungsanlage sind in der aufgeführten Reihenfolge nachfolgend 

dem Antrag beigefügt. 

10.17.7.3.1 Schnitte VGA (1.01-2) 

10.17.7.3.2 Ansichten VGA (1.01-3) 

10.17.7.3.3 Fermenter, Grundrisse, Schnitte (1.02-1) 

10.17.7.3.4 Fermenter, Ansichten (1.02-2) 

10.17.7.3.5 Kompostlager, Erdgeschoss, Schnitte (1.03-1) 

10.17.7.3.6 Kompostlager, Dachdraufsicht, Ansichten (1.03-2) 

10.17.7.3.7 Rottehalle / Kompostlager Ansichten (1.03-3) 

10.17.7.3.8 Rottehalle, Erdgeschoss, Schnitt (1.04-1) 

10.17.7.3.9 Rottehalle, 1. Obergeschoss (1.04-2) 

10.17.7.3.10 Rottehalle, Dachdraufsicht, Ansicht (1.04-3) 

10.17.7.3.11 Rottehalle, Schnitte (1.04-4) 

10.17.7.3.12 Anlieferhalle, Erdgeschoss, Schnitte (1.05-1) 

10.17.7.3.13 Anlieferhalle, Obergeschoss, Ansichten (1.05-2) 

10.17.7.3.14 Anlieferhalle, Dachdraufsicht (1.05-3) 

10.17.7.3.15 Trockner, Grundriss, Schnitte (1.06) 

10.17.7.3.16 BGAA, Grundriss, Schnitte (1.07) 

10.17.7.3.17 Gärproduktelager, Grundriss, Schnitt (1.08) 

10.17.7.3.18 Biofilter, Grundriss, Schnitte (1.09) 

10.17.7.3.19 Speiseresthalle, Grundrisse, Schnitte, Ansichten (1.10) 

10.17.7.3.20 Biogaseinspeiseanlage (7045-G-660) 
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An dieser Zeichnung behalten wir uns die gesetzlichen Urheberrechte vor. Ohne unsere
vorherige Zustimmung darf diese Zeichnung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich
gemacht werden, und sie darf durch den Empfänger oder Dritte auch nicht in anderer
Weise missbräuchlich verwendet werden.
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An dieser Zeichnung behalten wir uns die gesetzlichen Urheberrechte vor. Ohne unsere
vorherige Zustimmung darf diese Zeichnung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich
gemacht werden, und sie darf durch den Empfänger oder Dritte auch nicht in anderer
Weise missbräuchlich verwendet werden.
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An dieser Zeichnung behalten wir uns die gesetzlichen Urheberrechte vor. Ohne unsere
vorherige Zustimmung darf diese Zeichnung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich
gemacht werden, und sie darf durch den Empfänger oder Dritte auch nicht in anderer
Weise missbräuchlich verwendet werden.
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An dieser Zeichnung behalten wir uns die gesetzlichen Urheberrechte vor. Ohne unsere
vorherige Zustimmung darf diese Zeichnung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich
gemacht werden, und sie darf durch den Empfänger oder Dritte auch nicht in anderer
Weise missbräuchlich verwendet werden.
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An dieser Zeichnung behalten wir uns die gesetzlichen Urheberrechte vor. Ohne unsere
vorherige Zustimmung darf diese Zeichnung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich
gemacht werden, und sie darf durch den Empfänger oder Dritte auch nicht in anderer
Weise missbräuchlich verwendet werden.
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An dieser Zeichnung behalten wir uns die gesetzlichen Urheberrechte vor. Ohne unsere
vorherige Zustimmung darf diese Zeichnung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich
gemacht werden, und sie darf durch den Empfänger oder Dritte auch nicht in anderer
Weise missbräuchlich verwendet werden.
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An dieser Zeichnung behalten wir uns die gesetzlichen Urheberrechte vor. Ohne unsere
vorherige Zustimmung darf diese Zeichnung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich
gemacht werden, und sie darf durch den Empfänger oder Dritte auch nicht in anderer
Weise missbräuchlich verwendet werden.
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Antrag nach § 4 i. V. m. § 10 BImSchG  

Neubau des BioEnergieZentrums (BEZ) der Wurzer Umwelt GmbH 

Kapitel 10 – Bauordnungsrechtliche Unterlagen (Rev. 01) 

05. März 2025 Kapitel 10 Seite 77 

10.17.7.4 Bauzeichnungen Heizkraftwerk 

Die Bauzeichnungen des Heizkraftwerks sind in der aufgeführten Reihenfolge nachfolgend dem 

Antrag beigefügt. 

10.17.7.4.1 Objektplan Grundriss Ebene +/-0,00 m (HKW-Eitting-TBF-130-P-01-200-01) 

10.17.7.4.2 Objektplan Grundriss Ebene +6.30 m (HKW-Eitting-TBF-130-P-01-200-02) 

10.17.7.4.3 Objektplan Grundriss Ebene +12.60 m (HKW-Eitting-TBF-130-P-01-200-03) 

10.17.7.4.4 Objektplan Grundriss Ebene +15.75 m (HKW-Eitting-TBF-130-P-01-200-04) 

10.17.7.4.5 Objektplan Grundriss Ebene +18.90 m (HKW-Eitting-TBF-130-P-01-200-05) 

10.17.7.4.6 Objektplan Grundriss Ebene +21.96 m (HKW-Eitting-TBF-130-P-01-200-06) 

10.17.7.4.7 Objektplan Grundriss Dachaufsicht (HKW-Eitting-TBF-130-P-01-200-07) 

10.17.7.4.8 Objektplan Schnitt 1-1 (HKW-Eitting-TBF-130-P-01-200-08) 

10.17.7.4.9 Objektplan Schnitt 2-2 (HKW-Eitting-TBF-130-P-01-200-09) 

10.17.7.4.10 Objektplan Schnitt 3-3 (HKW-Eitting-TBF-130-P-01-200-10) 
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